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Anzeige

Wichtige Rufnummern
Leitstelle 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden  02445 870

Krankenhaus Mechernich  02443 170

Krankenhaus Euskirchen  02251 900

Polizei  02445 8580 oder 110

Überfall, Verkehrsunfall  110

Feuer 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe  112

Nordrheinweite Arztrufzentrale  116117

Zahnärztlicher Notfalldienst  0185 986700

Giftnotruf  0228 19240

Apothekennotdienst  0800 00 22833

Störungsdienst Gas  02251 7080
 oder 02251 3222

Störungsdienst Wasser  02482 95000

Störungsdienst Strom  02441 820

Rathaus Schleiden  02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen  02251 15-830/-831/-832

Nebenstelle Schleiden

Stadtverwaltung/  Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Bürgerbüro  Telefon 02445 89-0 · Fax 02445 89-250 
 rathaus@schleiden.de 
 www.schleiden.de · www.natuerlich-eifel.de  
 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
 Donnerstag 14 – 18 Uhr

Straßenverkehrsamt Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Nebenstelle Telefon 02251 15-830/-831/-832 
Schleiden Fax 02251 15-834 
 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden 
Schleiden Telefon 02445 957766   
 www.stadtbibliothek-schleiden.de  
 Di. 9 – 14 Uhr 

Tourist-Info und Kurhausstraße 6 · 53937 Schleiden 
Nationalpark-Tor Telefon 02444 2011 · Fax 02444 1641 
Gemünd nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
 www.nordeifel-tourismus.de  
 Täglich 10 - 13 Uhr, 13:30 - 16 Uhr (Nov. – Mrz.) 
 Täglich 9 - 13 Uhr, 13:30 - 17 Uhr ( Apr. – Okt.) 

GdG Pfarrbüro Vorburg 3 · 53937 Schleiden 
Schleiden Telefon 02445 3218 
 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde Am Hähnchen 1 · 53937 Schleiden 
 Telefon 02445 3267 
 erik.schumacher@ekir.de 

Kontakte und Öffnungszeiten

Notruf-Fax für Hörgeschädigte 02251 970547

Bundesweite Arztnotrufzentrale  116117
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YouTube-Kanal
Zu Artikeln mit diesem Symbol 

finden Sie einen Film auf dem 

YouTube-Kanal der Stadt 

Schleiden!

Redaktionsschluss 
BürgerINFO aktuell 2019
Ausgabe Redaktionsschluss
März / April 2019 01.02.2019
Mai / Juni 2019 28.03.2019
Juli / August 2019 30.05.2019
September / Oktober 2019 02.08.2019
November / Dezember 2019 27.09.2019
Januar / Februar 2020 25.11.2019

Die BürgerINFO aktuell wird heraus-
gegeben von der 
Stadt Schleiden 
Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Tel: 02445 89-0 · Fax: 02445 89-250 
www.schleiden.de

Verantwortlich für den Inhalt: 
Der Bürgermeister
Amtlicher Teil: Stadt Schleiden

Redaktion: Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Kerstin Wielspütz / Petra Hilgers
Blankenheimer Str. 2 · 53937 Schleiden
Telefon:  02445 89-106 / 89-215
Fax:  02445 89-250
E-Mail: kerstin.wielspuetz@ 
 schleiden.de
 p.hilgers@schleiden.de 

Mit Namen oder Abkürzungen ge-
zeichnete Artikel geben nicht un-
bedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. Nachdrucke verboten. Für 
unverlangt eingereichte Manus kripte, 
Fotos etc. übernehmen wir keine Haf-
tung. Gestaltete und ver öffentlichte 
Texte und Anzeigen dürfen nur mit 
ausdrücklicher Zu stim mung reprodu-
ziert oder nach gedruckt werden.

Produktion und Anzeigenverwal-
tung:
SIMAG mediakontakt · Hubert Förster
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 02443 90386-10 · Fax -19
verlag@simag-mediakontakt.de 
www.simag-mediakontakt.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden 
Sie im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, 
sowie auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: „Rathaus/Politik 
à Rathaus à  Amtliche Bekanntmachungen.“

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 
26.02.2019     
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 
01.02.2019.

Pinnwand
Infos und Interessantes in Kürze.

Nächster Blutspendetermin
Der nächste Termin zur Blutspende findet am Dienstag, dem 
26.02.2019 von 15:00 - 19:30 Uhr in Schleiden, Astrid-
Lindgren-Schule, Am Mühlenberg 1, statt.

Geänderte Öffnungszeiten an Karneval
Die Büros der Stadtverwaltung Schleiden haben am Don-

nerstag, dem 28.02.2019, von 7:45 Uhr bis 11:00 Uhr 

geöffnet. Die Zulassungsstelle Euskirchen, Nebenstelle 

Schleiden, hat bis 10:30 Uhr geöffnet. Am Rosenmontag ist 

geschlossen.Abfallkalender 2019
Der Abfallkalender für das Jahr 
2019 wurde bereits Mitte De-
zember 2018 verteilt und steht 
ab sofort zum Download unter 
www.schleiden.de bereit. 



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Januar/Februar 20194

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

das Jahr 2018 neigt sich so lang-
sam seinem Ende zu und Weih-
nachten steht nun unmittelbar 
bevor. Dies ist die Zeit der Be-
sinnung, aber auch die Zeit, um 
rückblickend auf das vergange-
ne Jahr zu schauen und einen 
Ausblick auf das neue Jahr zu 
wagen.

Zunächst danke ich Ihnen allen 
herzlich! 62,77 % der Wählerin-
nen und Wähler haben mir bei 
der Stichwahl am 18.11.2018 ihr 
Vertrauen ausgesprochen und 
ihre Stimme für mich abgege-
ben. Mit großer Freude habe ich 
die Wahl zu Ihrem Bürgermeister 
angenommen und werde diese 
verantwortungsvolle Position 
in den kommenden Jahren mit 
Ernsthaftigkeit, aber auch viel 
Elan und Kreativität bekleiden. 
Gerne möchte ich dabei auch 
diejenigen mitnehmen, die mich 
nicht gewählt haben, und durch 
gute Arbeit überzeugen.

Überschattet wurde die Wahl na-
türlich durch den schrecklichen 
Brand am Städtischen Johannes-
Sturmius-Gymnasium. Nochmals 
herzlichen Dank an alle Helferin-
nen und Helfer, die in der Brand-
nacht im Einsatz waren, egal ob 
von Feuerwehr, Polizei, DRK oder 
THW. Selbiger Dank gilt natür-
lich Schulleiter Georg Jöbkes 
und seinem Kollegium, meinem 
Vorgänger Udo Meister, dem Bei-
geordneten Marcel Wolter sowie 
der gesamten Stadtverwaltung, 
dem Team der Bibliothek und 
allen anderen, die sich um die 

Notfallorganisation gekümmert 
haben. Nur aufgrund der schnel-
len Reaktion und des teilweise 
sehr hohen Arbeitseinsatzes der 
jeweiligen Akteure konnten so 
schnell Übergangslösungen ge-
funden werden.

Beeindruckend finde ich auch, 
dass viele Bürgerinnen und Bür-
ger nachts direkt bereit standen 
und die Einsatzkräfte mit Kaffee 
und Tee versorgt, die eigene Toi-
lette zur Verfügung gestellt oder 
gar eine Sammelstelle in den ei-
genen Räumlichkeiten errichtet 
haben. Der Zusammenhalt im 
Stadtgebiet stimmt!

Dass Schule nicht nur Schule ist, 
zeigt sich auch in der großen 
Hilfsbereitschaft vieler Eltern 
sowie ehemaliger und aktiver 
Schülerinnen und Schüler, egal 
ob es dabei um Aufräumen, das 
Anstreichen von Klassenräumen 
oder Spenden geht. In den letz-

ten Wochen habe ich zudem 
nicht nur einmal die Aussagen 
„Ich werde auf keinen Fall auf 
eine andere Schule gehen!“ oder 
„Das Sturmius ist für uns mehr 
als nur eine Schule!“ gehört.

Wir werden daher aus der Not 
eine Tugend machen und die 
zerstörten Bereiche nicht ein-
fach nur wieder aufbauen. Das 
Ziel ist es, attraktive und moder-
ne Räume für die Schülerinnen 
und Schüler sowie die Schulver-
waltung zu schaffen und zudem 
den barrierefreien Zugang aller 
Gebäudeteile zu ermöglichen. 
Die  Aula  soll  künftig  neben  der  
schulischen  Nutzung  auch  die  
Funktion  einer Veranstaltungs- 
und Bürgerhalle für alle Bürge-
rinnen und Bürger erhalten und 
die Bibliothek in optimierten 
Räumlichkeiten neu eingerichtet 
werden.

Die Umbauten und Sanierungs-

arbeiten sollen bis zum Schul-
jahresbeginn 2020/2021 ab-
geschlossen sein. Ich begrüße 
daher ausdrücklich das Zeichen 
der überparteilichen Geschlos-
senheit für das Johannes-Stur-
mius-Gymnasium, das die Mit-
glieder des Stadtrates in ihrer 
Sitzung am 22.11. gegeben ha-
ben. Durch die frühzeitige und 
zudem einstimmige Verabschie-
dung des Haushaltes für 2019 
können die Stadtverwaltung 
und ich nun damit beginnen, 
Fördermittel zu beantragen und 
Baumaßnahmen zu planen.

Aber es gibt noch viele andere 
Themen im Stadtgebiet, die es 
anzugehen gilt. 

Das Motto „Arbeiten, arbeiten, 
arbeiten!“ meines Vorgängers 
wird auch für mich gelten. Zu-
sätzlich werde ich noch „Kom-
munizieren, kommunizieren, 
kommunizieren!“ anstreben. Im 
Laufe meiner Haustürgespräche 
und meiner Veranstaltungen ist 
mir aufgefallen, dass einigen 
Bürgerinnen und Bürgern nicht 
ganz klar ist, was „die da oben“ 
(bezogen auf Stadtrat und Ver-
waltung) eigentlich machen und 
sich teilweise auch nicht „mitge-
nommen“ fühlen. Da möchte ich 
ansetzen und werde deswegen 
als erste Maßnahme regelmäßi-
ge Bürgersprechstunden sowohl 
in Schleiden, als auch in Gemünd 
und in den Orten anbieten. Als 
zweite Maßnahme möchte ich 
Sie alle künftig mehr einbe-
ziehen, beispielsweise in der 
Umsetzung der konkreten Maß-
nahmen des Integrierten Kom-
munalen Entwicklungskonzepts 

Grußwort

Grußwort

branchen-kreis-euskirchen.de

Ingo Pfennings, Bürgermeister     
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Grußwort · Rathaus aktuell

(IKEK), in das Ihre Anregungen 
bereits eingeflossen sind. Dazu 
gehört für mich auch, Entschei-
dungen transparent und nach-
vollziehbar zu kommunizieren.

Statt über Menschen zu reden, 
möchte ich gerne mit den Men-
schen reden. Daher möchte ich 
zum einen speziell Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen ein re-
gelmäßiges Gesprächsangebot 
machen. Nur sie selbst können 
uns sagen, was für sie wichtig ist. 
Zum anderen möchte ich einen 
Senioren- und Behindertenbei-
rat installieren, der den Stadt-
rat und die Verwaltung beraten 
kann. Nur wer beispielsweise 
schon einmal direkt oder indirekt 
auf die Nutzung eines Rollators, 
eines Rollstuhls oder einer bar-
rierefreien Toilette angewiesen 
war, weiß wirklich, was die Pro-
bleme sind, worauf es ankommt 
und was sich ändern muss. 

Ein ganz dringendes Thema ist 
natürlich die Einkaufssituati-
on in Gemünd. Hier gilt es das  
„REWE-Problem“ final zu klären 
und wenn nötig, für eine Alter-
native an einem anderen Stand-
ort zu sorgen.

Sowohl in Gemünd als auch in 
Schleiden brauchen wir kreative 
Lösungen für das Leerstandsma-
nagement und müssen sehen, 

dass, wenn möglich, keine wei-
teren Gewerbetreibenden das 
Stadtgebiet verlassen - im Ideal-
fall kommen sogar wieder mehr 
dazu. Hierfür werde ich mich als 
Bürgermeister zusammen mit 
der Wirtschaftsförderung aktiv 
einsetzen.  

Zeitnah umsetzen möchte ich 
die Verbesserung der Taktung 
der Buslinie 829 (Hellenthal - 
Schleiden - Kall) und eine Opti-
mierung des Taxi-Bus-Systems. 
Zusätzlich muss das Schleidener 
Tal verkehrstechnisch besser an 
die Ballungszentren Köln, Bonn 
und Aachen angeschlossen wer-
den und hierfür will ich als Bür-
germeister von Beginn an immer 
wieder meine Stimme erheben. 
Bei einem gemeinsamen Termin 
mit Verkehrsminister Hendrik 
Wüst konnte ich beispielsweise 
bereits die Wichtigkeit der B266 
und eines Ausbaus dieser, inklu-
sive einer Ortsumgehung von 
Mechernich-Roggendorf, unter-
streichen. Bei diesen Themen 
will ich es wie mein Vorgänger 
halten: „Der stete Tropfen höhlt 
den Stein!“, wir dürfen hier nicht 
locker lassen!

Bei einem sehr stark diskutier-
ten Thema der letzten Wochen 
wird zumindest im Stadtgebiet 
zunächst etwas Ruhe einkehren. 
Der Stadtrat hat die Aussetzung 

sämtlicher Straßenbaumaßnah-
men auf dem Gebiet der Stadt 
Schleiden, die nach § 8 KAG 
NRW Beitragspflichten der An-
lieger verursachen, beschlossen. 
Die Aussetzung gilt bis zu einer 
Beschlussfassung des Landtages 
NRW über die Frage der Abschaf-
fung, Änderung oder Beibehal-
tung des § 8 KAG, längstens zu-
nächst aber für einen Zeitraum 
bis zum Ablauf der Wahlperiode 
des amtierenden Rates in 2020. 
Zudem hat der Rat mich beauf-
tragt zu prüfen, ob es rechtens 
ist, ausstehende Bescheide, z.B. 
für die Maisbergstraße, ebenfalls 
bis zu einer Beschlussfassung 
des Landtages NRW auszusetzen 
und mich für eine Neuregelung 
des § 8 KAG einzusetzen. 

Touristisch gilt es, das Stadtge-
biet als Marke neben Vogelsang 
und dem Nationalpark zu eta-
blieren – als Hauptstadt des Na-
tionalparks! Dazu müssen wei-
tere Angebote aus dem Bereich 
des naturnahen Tourismus ge-
schaffen und vorhandene Ange-
bote, wie Rad- und Wanderwege 
optimiert werden. 

Lassen Sie mich zum Schluss Ih-
nen allen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, dafür danken, 
dass Sie durch Ihr vielseitiges, 
ehrenamtliches Engagement 
dafür sorgen, dass es in Schlei-

den, Gemünd und allen Orten 
interessante Angebote gibt und 
sich etwas bewegt. Dafür dan-
ke ich Ihnen allen im Namen 
des Rates und der Verwaltung 
ganz herzlich. Um Ihnen Ihre 
ehrenamtliche Arbeit etwas zu 
erleichtern, möchte ich eine Art 
Ehrenamtskoordinator als zent-
rale Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um das Thema Ehrenamt 
in der Verwaltung installieren. 
Als besondere Geste der Wert-
schätzung möchte ich ab 2019 
außerdem den Ehrenamtspreis 
der Stadt Schleiden wieder ein-
führen.  

Ich freue mich darauf, das Stadt-
gebiet in den kommenden Jah-
ren gemeinsam mit allen Bür-
gerinnen und Bürgern weiter 
voranzubringen. Gerne möchte 
ich dafür mit Ihnen allen die  
sachorientierte Politik der letzten 
Jahre fortführen. 

Nun wünsche ich Ihnen ein ruhi-
ges, besinnliches Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Lieben und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2019.

Herzlichst
Ihr
Ingo Pfennings
Bürgermeister                                    ■

Die unten aufgeführten Sitzungen finden im Ratssaal der Stadt 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden statt. Die 
genauen Uhrzeiten sowie die öffentlichen Tagesordnungspunkte 
können Sie im Bürgerinformationssystem unter www.schleiden.de 
à „Rathaus & Politik“ à „Politik“ à „Bürgerinformationssystem“ 
einsehen.

Donnerstag 14.02.2019 Bildungs- und Sozialausschuss
Dienstag 19.02.2019 Stadtentwicklungsausschuss
Donnerstag 21.02.2019 Haupt- und Finanzausschuss

Termine für die Sitzungen des Bau- und Vergabeausschusses ste-
hen noch nicht fest. Diese können dem Sitzungskalender im Bür-
gerinformationssystem entnommen werden.

Sitzungskalender

Stadt Schleiden, Geschäftsbereich 1, Ratsbüro

Kerstin Wielspütz
Telefon 02445 89-106
kerstin.wielspuetz@schleiden.de  

Info

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am Mittwoch, 
dem 16.01.2019 und am Mittwoch, dem 20.02.2019 im Rathaus 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, Zimmer 007, in der Zeit von 8:30 
- 12:30 Uhr und von 13:30 - 15:30 Uhr (nach Terminvereinbarung) 
Rentenberatungen durch. Die Termine für nachmittags können unter 
Telefon 02445 89-400 (Bürgerbüro) abgesprochen werden.
Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversicherung 
durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus daten-
schutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine Aus-
kunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die Vorlage einer Voll-
macht erforderlich.

Schwerbehindertenabteilung
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht - ehemaliges Versor-
gungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zu den nächsten Sprechtagen 
ein. Diese Außensprechtage finden am Dienstag, dem 08.01.2019 
und am Dienstag, dem 12.02.2019 von 8:00 - 12:00 Uhr in der Stadt-
verwaltung Schleiden, Blankenheimer Str. 2, Zimmer 29 (Kfz-Zulas-
sung), statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechtage
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Am 09.12.2018 war im Ver-
kehrsverbund Rhein-Sieg 

Fahrplanwechsel. Die drei Kom-
munen Hellenthal, Kall und 
Schleiden geben in Zusammen-
arbeit mit dem Kreis Euskirchen 

und dem Verkehrsverbund 
Rhein-Sieg (VRS) wieder einen 
gemeinsamen Fahrplan heraus.

Das Fahrplanheft enthält wie 
immer alle Fahrpläne der Bah-
nen, Busse und des TaxiBusPlus-
Verkehrs für das Schleidener Tal. 
Es sind alle wichtigen Ansprech-
partner und Telefonnummern so-
wie Informationen, z.B. zu Tarifen 
und dem TaxiBusPlus, enthalten. 

Im Kreis Euskirchen wird zum 
Fahrplanwechsel am 09.12.2018 
ein erweitertes Bedienungsange-
bot umgesetzt. Hierfür wurden 
im Bereich Kall, Schleiden und 
Hellenthal einzelne Zusatzfahr-
ten aufgelegt. Auf der Linie 829 
besteht sonn- und feiertags eine 
zusätzliche frühere Fahrmöglich-
keit um 8:30 Uhr ab Kall in Rich-
tung Schleiden und Hellenthal. 
Neu ist auch die Fahrt um 9:00 
Uhr ab Hellenthal und 9:08 Uhr 

ab Schleiden nach Kall. Weitere 
Zusatzfahrten finden Sie in den 
jeweiligen Fahrplänen.

Im Fahrplanheft Hellenthal – Kall 
– Schleiden ist erstmals auch die 
neue Linie 771 („Fahrradbus“) 
enthalten. Über die Linie 771 be-
stehen Fahrmöglichkeiten von 
Hellenthal über Hollerath, Uden-
breth – Losheim nach Kronen-
burg und Dahlem (und zurück) 
und kann mit und ohne Fahrrad 
genutzt werden. Damit bietet 
der Fahrradbus gute Einstiege 
in den Kylltalradweg oder in die 
Eifel-Höhen-Route. Der Fahrrad-
bus wird saisonal von Ostern bis 
zum Ende der Herbstferien an-
geboten und kann 16 Fahrräder 
mitnehmen. 

Auch in diesem Jahr liegen die 
Fahrpläne im Vorlauf des Fahr-
planwechsels im Bürgerbüro 
der Stadt Schleiden und dem 
Nationalparktor in Gemünd aus. 
Darüber hinaus werden die Fahr-
pläne in der Stadtbibliothek, dem 
Reisebüro Linden und der Buch-
handlung Rees in Schleiden so-
wie in der Buchhaltung Wachtel 
in Gemünd ausgelegt. Auf tele-
fonische Anfrage wird der Fahr-
plan auch gerne kostenlos zuge-

schickt. (Telefon 2445 89-231).

Neben dem Gemeindefahrplan 
sind in den Rathäusern, den Tou-
ristinformationen und in den 
Kundencentern der Verkehrsun-
ternehmen auch weitere Fahrplan-
informationen, z.B. Minifahrplä-
ne, TaxiBusPlus-Flyer, erhältlich. 
Weitere Informationen sind über 
das Internet zugänglich unter:
www.kreis-euskirchen.de/ser-
vice/oepnv/index.php 

Über die Homepage der Kommu-
nen und des Kreises Euskirchen 
wird der Gemeindefahrplan für 
Interessierte auch als Download 
bereitgestellt. Außerdem gibt es 
eine Online-Fahrplanauskunft 
auf der Homepage des VRS: 
www.vrsinfo.de.

Wir wünschen Ihnen eine ange-
nehme Fahrt mit Bus und Bahn! ■

Im Schleidener Stadtgebiet ste-
hen in den einzelnen Ortsteilen 

DSL-Anschlüsse zur Verfügung. 
Folgende Breitband-Anschlüsse 
sind in den einzelnen Ortsteilen 
der Stadt Schleiden vorhanden:

In den Ortslagen Gemünd (ein-
schl. Mauel, Malsbenden, Salz-
berg), Nierfeld, Schleiden und 
Oberhausen stehen aktuell - je 
nach Anbieter – bis zu 400 Mbit/s 
zur Verfügung.

In Dreiborn sind bis zu 250 Mbit/s 
verfügbar.

Bis zu 120 Mbit/s stehen in Broich 
und Olef zur Verfügung.

Übertragungsraten von bis zu 
100 Mbit/s können in den Ortsla-
gen Berescheid, Bronsfeld,  Ettel-

scheid, Kerperscheid, Morsbach, 
Schöneseiffen, Wintzen, Scheu-
ren, Wolfgarten gebucht werden.

Bis zu 50 Mbit/s stehen in Har-
perscheid und Herhahn (Gewer-
begebiet verfügt über höhere 
Verfügbarkeit) zur Verfügung.

Einzelne Liegenschaften im 
Stadtgebiet Schleiden, die noch 
nicht über einen Breitband-
Anschluss verfügen, werden im 
Rahmen eines bewilligten För-
derprojektes voraussichtlich bis 
spätestens Ende 2020 Glasfaser-
anschlüsse bis zum Haus erhal-
ten.

Weitere Einzelheiten, insbeson-
dere welche Leistungspakete in 
Ihrem Gebäude durch die jewei-
ligen Anbieter zu welchem Preis 

zur Verfügung gestellt werden, 
können Sie über die Homepage 
der Telekommunikationsunter-
nehmen abfragen.

Sollten Sie weitere Fragen zur 
DSL-Verfügbarkeit haben, kön-
nen Sie sich auch jederzeit an den 
Breitbandbeauftragten der Stadt 

Schleiden wenden.                       ■

Rathaus aktuell

      Metzgerei

Frisch aus 1. Hand       Alle Fleisch- & Wurstwaren aus eigener Herstellung.

SCHLEIDEN
Blumenthaler Str. 13
Tel. 02445 / 5348

HELLENTHAL
Kölner Str. 73
Tel. 02482 / 1349

Wir wünschen unseren Kunden frohe Festtage und einen guten Start ins neue Jahr!

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Armin Fischbach
Telefon 02445 89-227
armin.fischbach@schleiden.de 

Info 

Aktuelle Informationen zum DSL-Netz
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Neues Fahrplanheft für Hellenthal, Kall und Schleiden

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Helen Geschwind
Telefon 02445 89-231
helen.geschwind@schleiden.de 

Info 

Gemeindefahrplan 2019
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Rathaus aktuell

A. Winterdienst
Es wird nicht mehr lange dau-
ern, dann werden Schnee und 
Eis wieder zu einer Herausfor-
derung für den Winterdienst. 
Mitarbeiter des Bauhofes der 
Stadt Schleiden sowie eini-
ge private Unternehmer, die 
den Winterdienst für die Stadt 
durchführen, werden Straßen 
und Wege für Sie von Schnee 
und Eis freiräumen.     
            
Trotz aller Bemühungen wer-
den sich Einschränkungen im 
Straßenverkehr nicht vermei-
den lassen. Um diese jedoch so 
gering wie möglich zu halten 
und um den Winterdienst ord-
nungsgemäß durchführen zu 
können, ist die Stadt auch auf 
Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis 
angewiesen. Aus diesem Grun-
de sind nachfolgende Punkte 
zu beachten:

Ein Feuer kann auch bei ver-
schneiter Landschaft ausbre-
chen:
Aus diesem Grunde ist im eige-
nen Interesse darauf zu achten, 
dass Hydranten und die ent-
sprechenden Kennzeichnun-
gen am Straßenrand sichtbar 
bleiben, damit im Einzelfall der 
Hydrant durch die Rettungs-
kräfte schnell gefunden und an-
geschlossen werden kann.

Behinderung durch parkende 
Fahrzeuge
Immer wieder kommt es bei der 
Durchführung des Winterdiens-
tes zu Behinderungen durch 
am Fahrbahnrand abgestellte 
Fahrzeuge. Diese treten insbe-

sondere in engen und schmalen 
Straßen auf. Wegen der dann 
nicht mehr vorhandenen Rest-
breiten ist ein ordnungsgemä-
ßer Räumdienst oft nicht mehr 
möglich. Das Gleiche gilt, wenn 
Fahrzeuge in Wendekreisen ab-
gestellt werden und die Räum-
fahrzeuge diesen zum Wenden 
nicht mehr nutzen können. Es 
wird gebeten, die Fahrzeuge 
so abzustellen, dass bei win-
terlichen Straßenverhältnissen, 
besonders bei Schneefall, ein 
ungehinderter Räumdienst 
möglich ist.

Beeinträchtigungen durch 
Äste und Zweige
Häufig klagen die Fahrer der 
Winterdienstfahrzeuge darü-
ber, dass Äste und Zweige von 
Bäumen und Sträuchern seitlich 
teilweise so weit in die Fahr-
bahn ragen oder so niedrig über 
der Fahrbahn hängen, dass die 
Räum- und Streufahrzeuge nicht 
mehr ungehindert durchfahren 
können, ohne Gefahr zu laufen, 
dass die Fahrzeuge beschädigt 
werden.
                      
Aus diesem Grunde sind Sträu-
cher und Bäume dahingehend 
zu überprüfen. Seitlich in die 
Fahrbahn ragende Äste und 
Zweige sind mindestens bis zur 
Grundstücksgrenze zurückzu-
schneiden. Äste und Zweige, 
die über der Fahrbahn hängen, 
müssen bis zu einer Höhe von 
4,00 m zurückgeschnitten wer-
den.

B. Winterwartung auf Gehwe-
gen

Schnee und Eis beeinträchti-
gen auch die Fußgänger/Innen. 
Daher sind die Gehwege von 
Schnee und Eis freizuhalten. Die 
Winterwartung auf den Gehwe-
gen obliegt den Eigentümern 
der an sie grenzenden und durch 
sie erschlossenen Grundstücke. 
Die Gehwege sind in einer für 
den Fußgängerverkehr erforder-
lichen Breite freizuhalten. Die 
freizuhaltenden Flächen sind so 
aufeinander abzustimmen, dass 
eine durchgehend begehbare 
Fläche gewährleistet ist. Bei Eis- 
und Schneeglätte sind die Geh-
wege zu streuen. Hierbei ist zu 
beachten, dass Baumscheiben 
oder begrünte Flächen nicht mit 
Salz oder sonstigen auftauenden 
Mitteln bestreut werden dürfen. 
Außerdem darf salzhaltiger 
oder sonstige auftauende Mit-
tel enthaltender Schnee nicht 
auf ihnen gelagert werden.                          

Die Räumung der Gehwege ist 
wie folgt durchzuführen: 
In der Zeit von 7:00 Uhr bis 
18:00 Uhr gefallener Schnee 
und entstandene Glätte sind 
unverzüglich nach Beendigung 
des Schneefalls bzw. nach dem 
Entstehen der Glätte zu besei-
tigen. Nach 18:00 Uhr gefalle-
ner Schnee oder entstandene 
Glätte sind werktags bis 7:30 
Uhr und sonn- und feiertags 
bis 8:30 Uhr des folgenden Ta-
ges zu beseitigen. Die Anlieger 
werden aufgefordert, der ihnen 
obliegenden Reinigungsver-
pflichtung umfassend nachzu-
kommen.                                          ■

Hinweise des Ordnungsamtes zum Winterdienst

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Eddi Döpper
Telefon 02445 89-124
eddi.doepper@schleiden.de

Info 
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53937 Schleiden-Harperscheid
Tel.: 02485 435
www.autohaus-koeth.de

Inh. Christian Gehlen
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Zur Kampagne „#wirfuerbio 
– gemeinsam gegen Plastik 

in der Biotonne“ kann Aufklä-
rungsmaterial im Kreishaus und 
in allen Rathäusern des Kreises 
Euskirchen abgeholt werden.

Nicht nur die Mülltüten aus Plas-
tik gehören nicht in die Biotonne, 
auch die kompostierbaren Bio-
folienbeutel dürfen nicht für die 
Biotonne genutzt werden. Oft 
bleiben Biotonnen wegen einer 
Fehlbefüllung mit diesen soge-
nannten Störstoffen stehen. Das 
muss nicht sein: Verteilen Sie In-
fomaterial an Ihre Mieter. Außer 
den Informationsflyern, erhalten 
Sie Tonnenaufkleber und eine 
Papiertasche zur richtigen Ent-
sorgung von Bioabfällen. Bitte fragen Sie bei Ihrer Abfallbe-

ratung der Städte und Gemein-
den nach. Im Kreishaus kann das 
Material bei der Abfallberatung 

(Karen Beuke, Zimmer A 231, Te-
lefon 02251 – 15 – 371; E-Mail: 
karen.beuke@kreis-euskirchen.
de) abgeholt werden.

Informationen zur deutschland-
weiten Kampagne gibt‘s unter 
www.wirfuerbio.de. Den Ohr-
wurm #wirfuerbio von Buffala 
finden Sie bei youtube.com.  
                                                                                   ■

Rathaus aktuell

Probleme mit Plastikbeuteln in der Biotonne
Kostenloses Infomaterial

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 2
Helen Geschwind
Telefon 02445 89-231
helen.geschwind@schleiden.de 

Info 

Flyer, Tonnenaufkleber, LogoLoops und Papiertaschen erhalten Sie bei Ihrer Abfallberatung 
(© Karen Beuke, Kreis Euskirchen)

Die Stadt Schleiden beab-
sichtigt, das rot markierte 

Grundstück Gemarkung Drei-
born, Flur 50, Nr. 10, groß 6.226 
m², gelegen „Im Schafsberg“ in 
Berescheid, zu verpachten.

Interessenten können bis zum 
28.02.2019 ein schriftliches 
Pachtangebot bei dem Bürger-
meister der Stadt Schleiden, 

Blankenheimer Straße 2, 53937 
Schleiden abgeben.                            ■

Grundstücksverpachtung 

Gemarkung Dreiborn, Flur 50, Nr. 10

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Nina Scheidt
Telefon 02445 89-206
nina.scheidt@schleiden.de 

Info 

Pachtfläche

Die Stadt Schleiden beabsich-
tigt, das rot markierte Grund-

stück Gemarkung Gemünd, Flur 
7, Nr. 425, groß 1.049 m², gelegen 
„Am Merrchen“ in Wolfgarten, zu 

verpachten.

Da es sich bei der verpachteten 
Fläche um ein Baugrundstück 
handelt, hat die Stadt Schleiden 
das Recht, den Pachtvertrag bei 
Verkauf des Baugrundstückes 
mit einer Frist von drei Monaten 
zu kündigen.

Interessenten können bis zum 
28.02.2019 ein schriftliches 
Pachtangebot bei dem Bürger-
meister der Stadt Schleiden, 
Blankenheimer Straße 2, 53937 
Schleiden abgeben.                          ■

Grundstücksverpachtung  

Gemarkung Gemünd, Flur 7, Nr. 425

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Nina Scheidt
Telefon 02445 89-206
nina.scheidt@schleiden.de 

Info 
Pachtfläche

www.schleiden.de

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell 
erscheint am 26.02.2019. 

Redaktionsschluss: 01.02.2019



BürgerINFO aktuell . Ausgabe Januar/Februar 2019 BürgerINFO aktuell . Ausgabe Januar/Februar 2019 9

Bildung

Dosenwurf-Staffel, Bechersta-
peln und Zucker-Quiz: Beim 

fit4future-Aktionstag stellten die 
Schüler der katholischen Grund-
schule Schleiden ihre körperli-
chen und geistigen Fähigkeiten 
unter Beweis. Klassenzimmer, 
Turnhalle und Pausenhof ver-
wandelten sich dafür in einen 
Parcours mit mehreren Stationen 
zu den drei Modulen des Prä-
ventionsprogramms: Die Kinder 
zeigten ihr motorisches Geschick, 
konnten ihr Wissen zu gesunder 
Ernährung testen und ihren Geist 
trainieren. Auch die Eltern waren 
zum Aktionstag eingeladen. Die 
Grundschule Schleiden gehört 
zu den derzeit 2.000 Teilnehmern 
von fit4future, der gemeinsamen 

Präventionsinitiative der DAK-
Gesundheit und der Cleven-Stif-
tung.

Bewegung, Ernährung und Brain-
fitness: Diese drei Themen sind 
für die Schülerinnen und Schü-
ler der Schleidener Grundschule 
schon seit geraumer Zeit feste 
Bestandteile des Stundenplans. 
Im Rahmen des Aktionstages 
konnten die insgesamt 200 Kin-

der einen fit4future-Parcours 
mit sechs Wettkampfstationen 
durchlaufen. Die Bewegungssta-
tionen erforderten motorisches 
Geschick, ein Quiz testete das 
Wissen über Ernährung und bei 
den Stationen zum Thema Brain-
fitness konnten die Kinder Körper 
und Geist trainieren. Die Klassen 
wurden in jeweils vier Gruppen 
aufgeteilt und wetteiferten un-
tereinander um die Verteilung 
der Punkte. Die Siegerehrung fin-
det beim nächsten Monatssingen 
im Dezember statt.

Der Aktionstag heute hat den 
Kindern durchweg sehr viel Spaß 
gemacht. Es war eine sehr sport-
liche und aufregende Abwechs-
lung zum normalen Schulalltag. 
Mit den Worten „Es war so ein 
schöner Tag“ verabschiedete 
und bedankte sich ein Kind der 
Stufe 3 bei seiner Klassenlehre-
rin. Zum Abschluss möchten wir, 
das Kollegium der Schleidener 
Grundschule, allen helfenden El-
tern und den Organisatorinnen 
des Aktionstages ganz herzlich 
danken. 

fit4future, die gemeinsame Ini-
tiative für gesunde Schulen der 
DAK-Gesundheit und der Cleven-
Stiftung, setzt mit ihrem Präven-
tionsprogramm bewusst bei den 
Sechs- bis Zwölfjährigen an. Das 

bereits seit 2005 bestehende Pro-
gramm der Cleven-Stiftung wur-
de 2016 gemeinsam mit der DAK-
Gesundheit und der Technischen 
Universität München erweitert 
und wird kontinuierlich evaluiert. 
Ziel ist es, die Lebensgewohnhei-
ten und Lebensstile von Grund-
schülern spielerisch und nach-
haltig positiv zu beeinflussen. Die 
teilnehmenden Schulen werden 
über den gesamten Zeitraum 
professionell bei der Umsetzung 
der einzelnen Module Bewegung, 
Ernährung, Brainfitness sowie 
Verhältnisprävention begleitet 
und unterstützt. Dazu gehören 
Workshops für Lehrkräfte, ein 
Aktionstag für Schüler und Eltern 
sowie eine Vielzahl von Materiali-
en, die Lust auf eine gesunde Le-
bensweise machen. An der groß 
angelegten Initiative können von 
2016 bis 2021 insgesamt 2.000 
Grund- und Förderschulen bun-
desweit kostenlos teilnehmen.                                                             
       ■

fit4future c/o planero GmbH
Cornelia Tiller
ct@fit-4-future.de  
www.fit-4-future.de
www.dak.de/fit4future   
https://www.facebook.com/fit-
4futurepoweredbydak

Info 

fit4future-Aktionstag begeistert Kinder und Erwachsene
Grundschule Schleiden

Inh. Ronny Hörnchen

Wir wünschen unseren Kunden 
Frohe Weihnachten und ein 

schönes neues Jahr 2019.

Harperscheid 46
53937 Schleiden

www.autohaus-hoernchen.de
Tel. 02485/456

Neu- & Jahreswagen • Gebrauchtwagen • Reifen & Felgen • Klimaservice
Unfallschäden • Finanzierung • HU & AU täglich • Rep. aller Art
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Die schon seit Jahren bestehen-
de Kooperation zwischen der 

Astrid-Lindgren-Schule Schleiden 
und dem Evangelischen Pflege- 
und Altenheim Gemünd (EVA) 
wurde am vergangenen Freitag 
durch eine tolle Aktion gefestigt. 
Einige Bewohner des evangeli-
schen Pflege- und Altenheims wa-
ren im Rahmen der „Aktionswoche 
der Generationen des Kreises Eus-
kirchen“ zu Besuch in der Förder-
schule in Schleiden und erhielten 
zusammen mit einigen Schülern 
ein interessantes Angebot. Der Tag 
stand ganz unter dem Motto „von- 
und miteinander lernen“.
Jeden Freitag einer Schulwoche 
fahren Schüler der Astrid-Lind-
gren-Schule, in Begleitung der 
Studentin Mona Reiners, zum Pfle-
ge- und Altenheim, um dort ihren 
„Praxistag“ zu verbringen und das 
Berufsleben des Sozialen Dienstes 
der Institution kennen zu lernen. 
Am Aktionstag wurden die Rollen 
getauscht und die fünf Schüler des 
„Praxistages“ durften die Bewoh-
ner des Altenheims in ihrer Schule 

begrüßen. Die mit dem Kleinbus 
und Taxi angereisten Senioren 
wurden von den Schülern bereits 
auf dem Schulhof herzlich in Emp-
fang genommen und zum Musik-
raum begleitet. 

Unter der Leitung von Kai Gehlen 
(EVA Gemünd) und Christine Lang 
(Astrid-Lindgren-Schule) musi-
zierten  die Senioren gemeinsam 
mit den Schülern. Jedem Teil-
nehmer wurde ein rhythmisches 
Instrument zugeordnet und der 
passende Takt vom Coach vorge-

geben. Es wurden verschiedene 
Lieder eingeübt und anschlie-
ßend im Rahmen einer kleinen 
Vorstellung den anderen Schüle-
rinnen und Schülern vorgespielt. 
Danach ging es gemeinsam zum 
Mittagessen, um sich für die vor-
herigen „Mühen“ zu belohnen. 
Schüler der Arbeitsgemeinschaft 
Kochen und der Arbeitsgemein-
schaft Backen waren für das ku-
linarische Wohl zuständig und 
boten den Teilnehmern ein „Drei 
– Gänge - Menü“, dass allen her-
vorragend schmeckte.

Der gemeinsam verbrachte Tag 
endete mit einem gemütlichen 
Beisammensein aller Beteiligten. 
Das Wegfahren des Busses mit 
den kräftig-winkenden Händen 
und strahlenden Augen zeigte 
deutlich, wie nahe sich die jun-
gen und alten Menschen an die-
sem Tag gekommen waren.

Sowohl für die Schüler als auch für 
die Senioren war der Tag ein voller 
Erfolg. Nicht nur das Kennenlernen 
der Schule und das gemeinsame 
Musizieren waren ein Highlight – 
auch die Harmonie zwischen Alt 
und Jung und das gegenseitige 
Helfen waren sehr beeindruckend. 
Der Tag war ein Erlebnis, das keiner 
der Teilnehmenden so schnell ver-
gessen wird.                                                      ■

Kooperation mit dem Ev. Pflege- und Altenheim Gemünd (EVA)
Astrid-Lindgren-Schule

Astrid-Lindgren Schule 
Schleiden 
Am Mühlenberg 5
53937 Schleiden
Telefon 02445 7025
Fax 02445 851889
als-schleiden@gmx.de
www.als-schleiden.de

Info 

branchen-schleiden.de

Im Rahmen des Unterrichts die 
eigene Stimme entdecken und 

verbessern, eine effektive Atem-
technik und Körperwahrneh-
mung entwickeln, ein Gefühl für 
Interpretation und Bühnenprä-
senz erarbeiten. Dies alles sind 
Schwerpunkte des Gesangsun-
terrichts, sowohl im klassischen 
wie im populär musikalischen 
Sinne. 

Um gerade dem steigenden Be-

dürfnis nach Unterricht in die-
sem Bereich nachzukommen, 
erweitert die Musikschule mit der 
Fachlehrerin Miriam Klein, die am 
Konservatorium in Maastricht so-
wie an der Hochschule für Musik 
und darstellende Kunst in Stutt-
gart studiert hat, auch in Mecher-
nich ihr Angebot.

All diejenigen, die Lehrer und 
Konzept kennenlernen möchten, 
sind herzlich zu einer Schnupper-

stunde eingeladen. Bitte nehmen 
Sie diesbezüglich Kontakt mit der 
Musikschulverwaltung auf.         ■

Gesangsunterricht in Mechernich
Musikschulzweckverband Schleiden

Musikschulzweckverband 
Schleiden
Telefon 02445 89-272
musikschule@schleiden.de

Info

Miriam Klein
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"Die Toten dürfen nicht verges-
sen werden, sie sagen uns: 'Nie 
wieder Krieg!'"

Landrat Günter Rosenke fasste 
in diesen einen Satz, was das 

Gedenken an die Opfer der bei-
den Weltkriege auch heute noch 
aktuell macht. Bei der zentralen 
Gedenkveranstaltung zum Volks-
trauertag 2018 – das Ende des 
Ersten Weltkriegs jährt sich dieses 
Jahr zum einhundertsten Mal – im 
Kreishaus Euskirchen rückte Ro-
senke in den Blick, warum Kriegs-
gräberstätten und das Gedenken 
an die Toten der Weltkriege auch 
heute noch bedeutsam sind. 
Die Schüler*innen der Klasse 
10c der Städtischen Realschule 
Schleiden haben diese Einsicht 
mit ihrer Arbeit eindrucksvoll un-
terstrichen. Seit dem Juni 2018 
haben sie sich intensiv mit der 
Entstehung und Entwicklung der 
Kriegsgräberstätten in Schleiden-
Gemünd und Schleiden-Kam-
merwald beschäftigt und neue 
Schautafeln für diese beiden 
Gedenkstätten entwickelt. Un-
terstützung erhielten sie durch 
Nicole Gutmann vom Stadtarchiv 
Schleiden, Konstanze Zechen-
dorf vom Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. und 
Sabine Weber von vogelsang ip. 
Für die Koordination sorgte Petra 
Hilgers von der Friedhofsverwal-
tung. Schon vor den Sommerfe-
rien bewarb sich die Schule bei 
der Stiftung „denkmal aktiv“ um 
finanzielle Unterstützung – ab-
solut erfreut war man über die 
Nachricht von dort, dass man die-
ses Projekt für unterstützenswert 
hält. 
Schon bei der Gedenkfeier in Ge-
münd am Sonntagmorgen konn-
ten drei Schülerinnen und Schüler 
der 10c ihre Arbeit vorstellen und 
der Öffentlichkeit präsentieren. 
Darüber berichtet Niklas Michlok 
aus der 10c: „Die Tafel durften wir 
dann zu dritt in Gemünd präsen-
tieren. Die anwesenden Bürgerin-
nen und Bürger zeigten sich sehr 
interessiert. Außerdem waren in 
Gemünd noch Verwandte der ge-
fallenen Soldaten. Auch sie waren 
sehr stolz auf uns und bestaunten 
unsere Texte.“  Über die positive 
Resonanz der Teilnehmer*innen 
der Gedenkfeier „An der Batterie“ 

freuten sich die Jugendlichen 
sehr, die es sich nehmen lie-
ßen, gemeinsam mit ihrer Ge-
schichtslehrerin Amira Dali nach 
Euskirchen zu fahren, wo sie ihre 
Arbeit im Rahmen der Gedenk-

feier ebenfalls vorstellten. Dass 
dabei noch ein gemeinsames 
Foto mit dem Landrat Günter 
Rosenke „heraussprang“, war ein 
besonderes Highlight für alle Be-
teiligten. 

Entstanden ist neben der Gedenk-
tafel für den Friedhof in Gemünd 
eine äußerlich ganz ähnliche Ta-
fel, die die Kriegsgräberstätte in 
Schleiden-Kammerwald thema-
tisiert. Auch diese hat die Erste-
hungsgeschichte, Einzelschick-
sale von Gefallenen und ihre 
Bedeutung für heutige jüngere 
Generationen im Fokus. Freuen 
würde sich die Klasse 10c und 
ihre Lehrerin Amira Dali sicherlich 
über weitere Rückmeldungen zu 
ihrer Arbeit – unter untenstehen-
der E-Mail Adresse können solche 
Beiträge gerne gesendet werden. 

Als Fazit fassen die Schüler*innen 
ihre Erfahrungen so zusammen: 
„Es war ein tolles und aufregen-
des Projekt und bestimmt auch 
nicht das letzte der (10c) der Städ-
tischen Realschule Schleiden.“   ■

Realschüler gestalten Gedenktafeln
Städtische Realschule Schleiden

Städtische Realschule 
Schleiden
Amira Dali
Ruppenberg · 53937 Schleiden 
Telefon 02445 7138
Fax 02445 850844 
RealschuleSLE@aol.com
www.realschule-schleiden.de

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Petra Hilgers 
Telefon 02445 89-215
Friedhofsverwaltung@
schleiden.de

Info

Archivarbeit stand ganz oben auf der Liste der Aufgaben, die erledigt werden mussten. Dank 
der Hilfe von Archivarin Nicole Gutmann zeigte sich, dass diese äußerst spannend sein kann. 
(© Birgit Barrelmeyer)

Ehrenfriedhof Gemünd, die neue Ge-
denktafel, Schüler*innen der Klasse 10c 
und Petra Hilgers von der Friedhofsver-
waltung Schleiden (© Petra Hilgers)
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Anmeldungen Klasse 5 Schul-
jahr 2019/20 vom 08.02.2019 
bis 15.02.2019 möglich!

In der Nacht vom 15.11. auf den 
16.11.2018 fiel der Gebäudeteil 

A des Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasiums einem Brand 
zum Opfer. Nach dem ersten 
Schock und der Erkenntnis, dass 
die Gebäudeteile B und C nur ge-
ringfügig betroffen waren, setzten 
sich alle Beteiligten an einen Tisch 
und arbeiteten bereits übers Wo-
chenende gemeinsam ein tragfä-
higes Konzept aus, um möglichst 
schnell wieder allen Schülerinnen 
und Schülern professionellen Un-
terricht bieten zu können. Schon 
nach einer Woche konnten alle 
Schülerinnen und Schüler wieder 
starten. Den Jahrgangsstufen 5 
bis 7 steht eine komplette Etage 
im Schulzentrum „Am Mühlen-
berg“ (Gebäude JSG-2) zur Verfü-
gung, die übrigen Jahrgänge er-
halten wie gewohnt Unterricht an 
der Blumenthaler Straße (JSG-1 in 
den Gebäudeteilen B und C).

Dass dies so schnell gelingen 
konnte, ist den gemeinsamen 
Anstrengungen der Stadt Schlei-
den, der Schulleitung, der Eltern, 
des Fördervereins, vieler weiterer 
Helfer und der starken Schulge-
meinschaft am Städtischen Jo-
hannes-Sturmius-Gymnasium zu 
verdanken !
Aber auch der Stadtrat hat im 
Rahmen der Haushaltsberatun-

gen direkt seine Unterstützung 
zu den Plänen der Verwaltung zu-
gesagt. Am 22.11.2018 beschloss 
er einstimmig den Haushalt 2019 
und stellte insgesamt 3,9 Mio. 
Euro für das Städtische Johannes-
Sturmius-Gymnasium zur Verfü-
gung. Alle Fraktionen waren sich 
einig, dass schnellstmöglich mit 
dem Neubau und der Wieder-
herstellung des durch den Brand 
geschädigten Gebäudeteils be-
gonnen werden soll. Die Vorberei-
tungen hierzu laufen seitdem auf 
„Hochtouren“. 

Im geschädigten Gebäudetrakt 
A waren neben den Schulklassen 
der Jahrgänge 5, 6 und 7 (jetzt im 
JSG-2), die Aula, die Schulverwal-
tung und die Stadtbibliothek un-
tergebracht.
Ziel ist es nun, eine attraktive, 
moderne, barrierefreie Nutzung 
für alle Gebäudeeinrichtungen 
zu verwirklichen. Die Aula soll 
künftig neben der schulischen 
Nutzung auch die Funktion einer 
Veranstaltungs- und Bürgerhalle 
mit direktem Zugang von außen 
erhalten. Die Schulverwaltung 
konnte zwischenzeitlich ihre Bü-
ros gegenüber dem Gymnasium, 
Am Alten Rathaus 1, beziehen.

Die Fertigstellung des beschädig-
ten Gebäudeteils A ist im Sommer 
2020 vorgesehen, so dass ab dem 
Schuljahr 2020/2021 wieder alle 
Schülerinnen und Schüler im Ge-
bäudekomplex des Städtischen 

Johannes-Sturmius-Gymnasiums 
an der Blumenthaler Straße unter-
richtet werden können. Bereits in 
der kommenden Ratssitzung am 
20.12.2018 soll der Stadtrat über 
weitere bauliche Details infor-
miert werden.

Dies ist die einmalige Chance, 
das derzeit schon sehr hohe 
Qualitätsniveau am Städtischen 
Johannes-Sturmius-Gymnasiums 
noch weiter auszubauen und so-
mit hervorragende Bedingungen 
für die derzeitigen und künftigen 
Schülerinnen und Schüler so-
wie für die Schulleitung und das 
Lehrerkollegium zu schaffen. Die 
Chance nehmen alle Verantwort-
lichen mit großem Engagement 
wahr und freuen sich schon heute 
darauf, dass JSG im Jahr 2020 in 
„neuem Glanz“ präsentieren zu 
können. 

Auch die Stadtbibliothek soll zum 
01.08.2020 ihre Tore in lichten, 
modernen Räumen wieder öff-
nen.

Anmeldungen der neuen Fünft-
klässler

Am „Tag der offenen Tür“ 
(15.12.2018) konnten sich zahlrei-
che Eltern und Schüler/innen ei-
nen umfassenden Eindruck davon 
verschaffen, dass das Städtische 
Johannes-Sturmius-Gymnasium 
auch in Zukunft ein Garant für 
gute Bildung ist und die Kinder/

Jugendlichen sich in der beein-
druckenden Schulgemeinschaft 
besonders gut aufgehoben füh-
len. 

#wirsinddasjsg und #mehralsein-
gebäude zeigen, dass gutes Ler-
nen in einem positiven Klima des 
Miteinanders gedeiht und die Ba-
sis für eine erfolgreiche Schullauf-
bahn ist.

Vom 08.02.2019 - 15.02.2019 
nimmt das Städtische Johannes-
Sturmius-Gymnasium Anmeldun-
gen für das Schuljahr 2019/2020 
entgegen. Individuelle Kennen-
lern- und Beratungsgespräche 
können vorab jederzeit mit der 
Schulleitung vereinbart werden. 
Das Schulsekretariat und die 
Schulleitung befinden sich in 
Schleiden gegenüber dem Gym-
nasium im Gebäude Am Alten 
Rathaus 1 und ist unter den u.a. 
Kontaktdaten wie gewohnt er-
reichbar. Aktuelle Informationen 
finden sich auf der Homepage: 
www.gymnasium-schleiden.de.    
       ■

Lage der Gebäude des Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums Schleiden

Bildung

3,9 Mio. € für den Neubau 
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Städtisches Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden
Blumenthaler Straße 7
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Telefon 02445 911230
Fax 02445 911231
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Ein besonderer Wandertag
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Eine Woche nach dem Brand 
sind alle gemeinsam unterwegs

Schien noch eine Woche zuvor 
die Schule in Brand aufzu-

gehen, war der Tag im Wildfrei-
gehege Hellenthal am Freitag, 
23.11.2018 der Beweis, dass das 
JSG lebt – und wie !

Nachdem die beiden obersten 
Jahrgangsstufen bereits am Mitt-
woch und Donnerstag wieder un-
terrichtet worden waren, erkunde-
ten die Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit dem Lehrerkolle-
gium das Wildgehege Hellenthal. 
Bei knackig kalten -2 °C und zu-
gleich bestem Sonnenwetter bot 
das Wildgehege jedem nochmal 
ganz neue Ansichten. Beim Um-
herstreifen konnten die Dinge be-
sprochen werden, die die Gemüter 
in den letzten Tagen bewegt hat-
ten. Die Phantasie, wie es wohl sein 
werde, wenn es wieder los geht an 
der Schule, konnte sich entwickeln. 
In der fröhlich ausgelassenen Stim-
mung wirkte die Situation weniger 
erschreckend, als manch eine/r er-
wartet haben mag.

Um 10:30 Uhr versammelten sich 
alle zu einer Sonderflugschau un-
ter der bekannten und souveränen 
Moderation Karli Fischers. Auch 
wenn es für viele Vögel noch relativ 
früh am Morgen war und die Wind-
verhältnisse wahrlich mau waren, 
kam doch jeder und jede auf seine 
bzw. ihre Kosten. So u. a. auch der 
Schulseelsorger Oliver Joswig, der 
eine „Kurzausbildung“ zum Falkner 
bekam und einen Weißkopfsee-
adler mehrfach auf seinem Arm 

füttern durfte. Nach der Flugschau 
ging es dann zu Fuß in die Grenz-
landhalle, wo uns Eltern mit Suppe 
und Getränken empfingen. Auch 
das ist eine Meisterleistung der 
Schulpflegschaft, allen voran der 
Pflegschaftsvorsitzenden Petra 
Meyer, die innerhalb kürzester Zeit 
für 500 Personen Gulasch- und 
Nudelsuppe, Teller und Löffel (kein 
Plastik) sowie Getränke organisier-
te. Rund 30 Mütter und Väter sorg-
ten für eine rasche Versorgung der 
Eintreffenden. Sogar an den Tisch-

schmuck – mehrfarbige Rosen – 
wurde gedacht, was in dieser Situ-
ation nicht selbstverständlich war.

Es bot sich ein tolles Bild von einer 
wirklich fröhlichen Schar, als die 
Schulleitung dann zum Abschluss 
des Wandertages an das Redner-
pult trat, um die Schulgemein-
schaft darüber zu informieren, wie 
es in der kommenden Woche wei-
tergeht. Als der Schulleiter Georg 
Jöbkes die wichtigste Botschaft 
des Tages überbrachte: "Ab Mon-

tag, 26.11., ist wieder Schule für 
ALLE!", brandete sogleich tosender 
Applaus auf – das erlebt man nicht 
oft, dass sich SchülerInnen und 
Lehrer*innen gemeinsam so auf 
Schule freuen...

Die Schulleitung nutzte die Gele-
genheit auch, um vor der Schul-
gemeinschaft deutlich zu machen, 

wie dankbar alle für das beherzte 
Eingreifen der Feuerwehren, des 
THW und des Roten Kreuzes sein 
können, ohne deren Einsatz die 
Sache noch viel schlimmer hätte 
ausgehen können. Die Schullei-
tung empfahl den Schülerinnen 
und Schülern, sich mit dem Ge-
danken auseinanderzusetzen, 
ob sie sich ehrenamtlich bei den 
Hilfsdiensten engagieren können. 
Das sei eine tolle Sache, wenn man 
etwas bewegen und Verantwor-
tung übernehmen wolle. Für den 
Einsatz in der Brandnacht gab es 
ebenfalls dicken Applaus, den si-
cher die Schülerinnen und Schüler 
in der Runde sehr gerne vernom-
men haben, die selber im Einsatz 
waren, um ihre Schule zu löschen. 

Am Freitag wurde wieder deutlich, 
dass #wirsinddasjsg und #mehrals-
eingebäude keine leeren Floskeln 
sind, sondern wirklich für unsere 
Schulgemeinschaft stehen. Dank 
an alle!                                                          ■

Städtisches Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden
Blumenthaler Straße 7
53937 Schleiden
Telefon 02445 911230
Fax 02445 911231
jsg.sle@t-online.de 
www.gymnasium-schleiden.de 
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Auf dem Tablet konnten die Kinder Fragen zum Internetverhalten beantworten. (© Tameer Gunnar 
Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)

Aufgrund der guten Ausstattung am JSG verfügen die Schülerinnen und Schüler über genügend 
Tablets, um die Lerninhalte auch medial nachvollziehen zu können. (© Tameer Gunnar Eden/Eifeler 
Presse Agentur/epa)

Nach einer gezielten Ausbil-
dung durch eine Medienex-
pertin bringen Schüler jetzt 
Schülern die Gefahren und das 
richtige Verhalten im Netz nä-
her – Schulleitung und Lehrer 
zeigen sich begeistert von der 
„peer education“

Wenn es um das Internet geht 
und vor allem um die Frage, 

wie man sich beispielsweise in 
sozialen Netzwerken sicher be-
wegt, dann nehmen junge Leute 
die Meinung von Erwachsenen 
meist nicht richtig ernst. Anders 
sieht es aus, wenn gleichaltrige 
oder ältere Mitschüler über Nut-
zen und potenzielle Gefahren 
von Handy, Internet und Com-
puterspielen aufklären. Da ist 
der Nachwuchs gleich ganz Ohr. 
Diese Tatsache hat sich das Städ-
tische Johannes-Sturmius-Gym-
nasium aus Schleiden (JSG) jetzt 
zunutze gemacht und eine gan-
ze Reihe von Schülerinnen und 
Schülern von der Bonner Medien-
expertin Melanie Kabus zu Me-
dienscouts ausbilden lassen. Die 
Medienscouts geben fortan ihr 
Wissen über Medienkompetenz 
und Nutzung digitaler Medien an 
andere Schüler weiter. Ziel ist es, 
verantwortungsvoll mit der digi-
talen Welt umgehen zu können, 
angefangen von sicheren Pass-
wörtern über Urheberrecht bis 
Cyber-Mobbing und Erkennen 
von Suchtpotentialen.

Kürzlich hatten die neuen Me-
dienscouts ihren ersten Einsatz 

in der Erprobungsstufe des JSG. 
Dazu besuchten sie die 5. Klasse 
von Lehrerin Sabrina Blum und 
verteilten an die Kinder zunächst 
einmal Tablets. Denn Medien-
kompetenz lernt man am besten 
in der Praxis, nicht in der Theorie. 
Und für diese Praxis hält das JSG 
Tablets in großer Stückzahl be-
reit, die im Schulalltag per mo-
bilem Rollkoffer tagsüber zu den 
unterschiedlichsten Einsatzorten 
gebracht werden können.
Mit Hilfe kleiner Videoeinspie-
lungen und Quizfragen wurden 
die Kinder spielend mit den 
Fallstricken im Internet vertraut 
gemacht. Ob es um Persönlich-
keits- oder Urheberrechte ging, 
um das, was man in einem sozi-
alen Netzwerk von sich preisge-
ben sollte und was besser privat 
bleibt, wie ein Passwort aufge-
baut sein muss und was bei den 
Sicherheitseinstellungen zu be-
achten ist, die Medienscouts klär-
ten die Kinder umfassend auf. 

„Wurden früher Nachrichten in 
den Klassengruppen auf Papier-
schnipseln verbreitet, so ge-
schieht dies heute über die sozi-
alen Netzwerke. Die Wirkung ist 
ungleich größer – im positiven 
aber leider auch im negativen 
Sinn“, berichtete JSG-Schulleiter 
Georg Jöbkes. Alters- und erfah-
rungsbedingt falle es den Schü-
lerinnen und Schülern manch-
mal schwer, die Folgen ihres Tuns 
richtig abzuschätzen. Kleine Sti-
cheleien bekämen so ab und an 
eine ungewollte Breitenwirkung. 

Zuweilen werde aber auch je-
mand absichtlich in ein negatives 
Licht gestellt.

„Wir waren daher sehr froh, als 
uns unsere Partnerschulen in 
Bad Münstereifel, die Realschule 
und das St. Michael Gymnasi-
um, eingeladen haben, bei der 
Medienscout-Ausbildung mit-
zumachen. Koordiniert wurde 
die Ausbildung vom KoBiz des 
Kreises Euskirchen, während die 
Kreissparkasse Euskirchen die 
Finanzierung der Trainer über-
nahm“, so Jöbkes.

Begeistert von der „peer educa-
tion“, also der Unterrichtung von 
Schülern durch Schüler, zeigte 
sich auch Klassenlehrerin Sabrina 
Blum: „Die Medienscouts haben 
Spaß am Unterrichten, weil sie 
Experten auf ihrem Gebiet sind, 
und die Schülerinnen und Schü-
ler hören begeistert zu, weil sie 
an diesem Thema mehr als inte-
ressiert sind.“ 

Dabei soll es, so verriet Blum, 
durchaus nicht nur bei einer Si-
cherheitsunterweisung für das 
Internet bleiben. Vielmehr sind 
weitere Schwerpunktthemen wie 
beispielsweise Cybermobbing 
geplant, bei denen die jungen 
Leute gezielt mit den Medien-
scouts, den Lehrern, aber auch 
den Schulsozialarbeitern tiefer in 
die Materie eintauchen.

Ganz nebenbei hat das Projekt 
auch einen positiven Nutzen für 

die Medienscouts. Diese zeigten 
bereits bei der offiziellen Zerti-
fizierungsfeier in der Konviktka-
pelle in Bad Münstereifel nicht 
nur ihre Medienkompetenz, son-
dern auch ein selbstbewusstes 
Auftreten in der Öffentlichkeit. 
Vor Schulleitern, Eltern, Presse 
und Vertretern des Sponsors 
Kreissparkasse Euskirchen (KSK) 
schlüpften sie in einer gestellten 
Talkshow zum Thema Compu-
terspiele in die Rolle von Po-
diumsgästen wie Psychologe, 
„Hardcore-Gamerin“, PC-Spiele-
Hersteller, Kinderärztin oder El-
tern und skizzierten unter der 
Moderation von Trainerin Mela-
nie Kabus ebenso gängige wie 
kontroverse Meinungen. 

„Das Medienscout-Projekt ist ein-
gebettet in das Konzept des sozi-
alen Lernens, das am  JSG schon 
seit längerer Zeit erfolgreich um-
gesetzt wird“, berichtete Schullei-
ter Jöbkes abschließend. Die Un-
terrichtsstunde „Soziales Lernen“ 
sei längst ein fester Bestandteil 
des Stundenplans in den Klassen 
5 und 6.                                              ■

Bildung

Medienscouts absolvierten ihren ersten Einsatz
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
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Das erste Gehäuse hat den Drucker verlassen, doch es muss 
noch ein wenig nachgebessert werden. Stefan Marenbach 
(links) ist mit dem ersten Ergebnis allerdings schon sehr zufrie-
den. (© Michael Thalken/Eifeler Presse Agentur/epa)

Stefan Marenbach auf einer Stippvisite bei den drei Da-
men vom Platinenbau. (© Michael Thalken/Eifeler Pres-
se Agentur/epa)

Mikroprozessorprogrammie-
rung, Bau von Leiterplatten und 
Gehäuseerstellung am 3D-Dru-
cker: Am Städtischen Johannes-
Sturmius-Gymnasium in Schlei-
den machen Schülerinnen und 
Schüler der freien Wirtschaft 
Konkurrenz – Lehrer Stefan Ma-
renbachs Herz schlägt für Tech-
nik und Naturwissenschaft

Als Mitte November in Frankfurt 
die „Formnext 2018“ zu Ende 

ging, fiel das Resümee der Messe-
Veranstalter eindeutig aus: Der 
3D-Druck hat endgültig die Phase 
der Herstellung von Musterbau-
teilen hinter sich gelassen und ist 
dabei, integraler Bestandteil auto-
matisierter Fertigungsprozesse zu 
werden. Die Techniker von mor-
gen sollten also am besten schon 
heute mit dem Verfahren und 
den Möglichkeiten des 3D-Drucks 
vertraut sein. Am Städtischen 
Johannes-Sturmius-Gymnasium 
(JSG) in Schleiden ist 3D-Druck 
längst keine Zukunftsmusik mehr. 
Dort schätzt man sich glücklich, im 
Besitz eines 3D-Druckers und der 
entsprechenden Software zu sein. 
Aber noch viel glücklicher ist man 
an der Schule über den stellvertre-
tenden Schulleiter Stefan Maren-
bach, der nicht nur für die MINT-
Fächer (Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik) 
brennt, sondern auch ein wahrer 
„Technikfreak“ ist und die Schü-
lerinnen und Schülern daher mit 
der Hightech nicht allein lässt. In 
seinem Projektkurs der Sekundar-
stufe ll werden Nägel mit Köpfen 
gemacht, oder besser Schrauben 
mit Muttern, die als „ein“ Werkstück 
aus dem 3D-Drucker kommen und 
danach so perfekt zusammenpas-
sen, dass sich die Mutter auf der 
Schraube sogar drehen und fest-
ziehen lässt.

Doch die Schrauben waren qua-
si nur ein Vorspiel, um den 3D-
Drucker kennenzulernen. Kaum 
wusste man, wie’s geht, entwi-
ckelte Marenbachs Projektkurs 
auch schon ein erstes ernstzuneh-
mendes Projekt: Man möchte ein 
Leitfähigkeitsmessgerät herstel-
len, das automatisiert die Leitfä-
higkeit verschiedener Materialien 
messen kann und unter anderem 
im Physikunterricht zum Einsatz 
kommen soll. Herzstück des Geräts 
ist ein Mikroprozessor. Gearbeitet 
wird in drei Gruppen: In der einen 
kümmert man sich um die Mikro-
prozessorprogrammierung, in der 
zweiten Gruppe werden Leiter-
platten montiert, und in der dritten 
Gruppe wird ein Gehäuse entwor-
fen, das schließlich passgenau am 
3D-Drucker ausgedruckt werden 

und die Elektronik enthalten und 
schützen soll.
„Man kann sich vorstellen, dass 
dieses besondere Kursformat die 
Schülerinnen und Schüler sehr 
motiviert und eine große Faszi-
nation für die Technik hervorruft“, 
berichtete Stefan Marenbach. Be-
sonders froh zeigte er sich darüber, 
dass die Bürgerstiftung Schleiden 
der Schule nicht nur den 3D-Dru-
cker samt Software zur Verfügung 
gestellt hat, sondern auch die 
Mikroprozessor-Entwicklungsum-
gebung. So kann der komplette 
Herstellungsprozess des Leitfä-
higkeitsmessgeräts an der Schule 
stattfinden. Von der Idee über die 
Entwicklung bis hin zur Realisie-
rung und Produktion ist daher alles 
in Schülerhand.
„So, wie wir dieses Gerät bauen, 

gibt es das nicht auf dem Markt zu 
kaufen“, berichtete einer der Schü-
ler und hatte auch gleich noch eine 
Vermarktungsidee: „Wir könnten 
das Gerät zu einem erschwingli-
chen Preis herstellen, so dass es für 
den Physikunterricht in der sieb-
ten Klasse genutzt werden kann.“ 
Diese Geräte seien normalerweise 
sehr teuer und erst ab 200 Euro 
zu haben. Ein ganzer Klassensatz 
sprenge jedes Budget. „Wir haben 
uns daher als Aufgabe gesetzt, ein 
solches Gerät deutlich günstiger 
zu bauen. Wir rechnen mit einem 
Herstellerpreis von zehn Euro. Und 
ich bin sehr zuversichtlich, dass wir 
das auch schaffen werden“, war 
sich der junge Mann sicher.
Doch nicht nur junge Männer be-
geistern sich am JSG für moderne 
Technik. Die Platinen-Architektur 
des neuen Leitfähigkeitsmess-
geräts beispielsweise ist ganz in 
Frauenhand. Drei Schülerinnen 
arbeiten dabei mit Hilfe von virtu-
ellen 3D-Modellen am Computer, 
um die Mikroprozessorplatine so 
kompakt wie möglich aufzubauen. 
„Das ist das Besondere an unserer 
Schule, dass man hier nicht nur 
rumsitzt, während der Lehrer alles 
erklärt, sondern, dass man Dinge 
auch eigenständig entwickeln 
darf“, freute sich eine der technik-
affinen Schülerinnen.
„So ein Projektkurs steht und fällt 
mit dem zuständigen Lehrer“, sag-
te Schulleiter Georg Jöbkes. „Wir 
sind daher froh, dass wir mit Stefan 
Marenbach jemanden gefunden 
haben, der sich weit über den Un-
terricht hinaus um diese Dinge 
kümmert, sich mit Herz, Verstand 
und Leidenschaft einbringt und 
seine Faszination an unsere Schü-
lerinnen und Schüler weitervermit-
telt.“                                                          ■

Günstiges Messgerät für den Unterricht entwickelt
Städtisches Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Ein erster Probedruck des Gehäuses für das Leitfä-
higkeitsmessgerät entsteht. (© Michael Thalken/Eifeler 
Presse Agentur/epa)
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Eisenbahn AG des Johannes 
Sturmius Gymnasiums (JSG) in 
Schleiden nutzt ein elektroni-
sches Stellwerk für den Nach-
bau der historischen Strecke 
der Oleftalbahn – Pläne der al-
ten Bahnhöfe ausgegraben

Wer die Modelleisenbahn 
für etwas antiquiert hält, 

sollte sich einmal die Eisenbahn 
AG des Städtischen Johannes-
Sturmius-Gymnasiums (JSG) in 
Schleiden ansehen. Was sich 
mancher Bahnreisender in der 
Eifel wünscht, nämlich ein elek-
tronisches Stellwerk, ist im Ei-
senbahnkeller des Gymnasiums 
längst umgesetzt. Es muss auch 
niemand mehr den Drehknopf ei-
nes großvolumigen Trafos betäti-
gen, um die Modelleisenbahnen 
in Bewegung zu setzen: Die Züge 
werden hochmodern vom Tablet 
aus gesteuert.

Ursprung der AG von Pfarrer 
Oliver Joswig, der am JSG auch 
evangelische Religion unterrich-
tet, ist allerdings die Historie: 
Zusammen mit den momentan 
ausschließlich männlichen Schü-
lern soll die alte Strecke der Ole-
ftalbahn nachgebaut werden. 
Denn mit der „Flitsch“, wie der 
Schienenbus liebevoll genannt 
wird, kamen in vergangenen Zei-
ten viele Schüler zum Schleide-
ner Gymnasium. 

„Wir haben alte Pläne von den 
Bahnhöfen der Strecke aufgetrie-
ben und bauen danach die Ge-
bäude und Plätze nach“, erklärt 
Joswig. Dabei sei zwar nicht alles 
streng original nachempfunden, 
auch die Strecken-Abstände zwi-
schen den Haltestellen seien aus 
praktischen Gründen nicht maß-
stabsgetreu, dennoch werde das 
Projekt nach Fertigstellung auf 
etwa 34 Meter Schienenstrecke 
kommen.

Wichtiger aber ist für Joswig die 
Begeisterung, mit der die Schü-
ler zu Werke gehen. Da wird ge-
schraubt und geklebt, gepinselt 

und „künstliches“ Wasser in die 
nachempfundene Oleftalsper-
re gegossen. Das alte Sägewerk 
wurde mit originalem Holz aus 
dem Nationalpark Eifel nachge-
baut, denn als Nationalparkschu-
le wird die Schule offiziell mit die-
sem Holz versorgt. An der Strecke 
gibt es einen „Polizeieinsatz“, es 
wird mit Panzern an die Zeit von 
Vogelsang als Truppenübungs-
platz erinnert, und natürlich ha-
ben die Heranwachsenden viel 
Spaß daran, die Schienenstrecke 
auszubauen, zu pflegen und zu 
befahren – nach dem Motto: „Ein 
Mann spielt nicht mit der Eisen-
bahn, er hat Fahrbetrieb“.

Die Jugendlichen sind mit Feu-
ereifer im Einsatz: Während Co-
lin am Computer das Programm 
für das elektronische Stellwerk 
hochfährt, nimmt Tjorbe noch 
Feinheiten der Programmierung 
bei der Weichenstellung vor und 
berichtet: „Ziel ist es, wie im mo-
dernen realen Eisenbahnbetrieb 
eine elektronische Streckenfüh-
rung zu ermöglichen – man gibt 
nur noch Anfangs- und Zielpunkt 
ein, die Weichen werden dann 
automatisch gestellt.“

Alle Jungen seien diszipliniert 
und konzentriert bei der Arbeit, 
so Joswig, so dass er keine Angst 
haben muss, dass beim Werkeln 
etwas schiefgeht: „Wir hatten 
noch keinen einzigen Unfall.“ 
Gelernt wird nicht nur etwas 
über die Geschichte der Eisen-
bahn, Handwerkliches im Mo-
dellbau und Technisches bei der 
Programmierung, sondern auch 
das soziale Miteinander. Die ge-
samte Anlage ist auf zahlreichen 
Tischen montiert, um mobil zu 
bleiben.                                             ■

Bildung

Züge werden mit dem Tablet gesteuert
Städtisches-Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden

Der moderne Modellbauer steuert seine 
Züge vom Tablet aus. Elektronik wird auch 
bei der Mini-Eisenbahn großgeschrieben. 
(© Michael Thalken/Eifeler Presse Agen-
tur/epa)

Nur mit dem Tablet kommt man auch 
nicht weiter: In der Modellbau-AG ist auch 
handwerkliches Geschick gefragt. 
(© Michael Thalken/Eifeler Presse Agen-
tur/epa)

Städtisches Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden
Blumenthaler Straße 7
53937 Schleiden
Telefon 02445 911230
Fax 02445 911231
jsg.sle@t-online.de 
www.gymnasium-schleiden.de 

Info
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Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Den Einfluss des neuen La-
denöffnungsgesetzes seit 

März 2018 haben die Händler und 
Gewerbetreibenden der umlie-
genden Städte in den letzten Mo-
naten erlebt. An kurzfristig abge-
sagten Sonntagsöffnungen, den 
resultierenden wirtschaftlichen 
und imagerelevanten Schäden 
sowie an Prozessen der Sicherung 
von Ladenöffnungen begleitend 
zu örtlichen Veranstaltungen, lie-
ßen die Tagespresse und andere 
Medien in den letzten Monaten 
teilhaben. 

Nur eine enge Kooperation mit 
dem betroffenen Einzelhandel 
kann bei dieser Ausgangslage die 
Basis für ein verantwortungsvolles 
Handeln im Sinne unserer Privat-
wirtschaft sein, insbesondere da 
auch Fälle von juristisch geprüften 
Anlässen in Nachbarkommunen 
letztlich eine Sonntagsöffnung 
nicht haben rechtfertigen können. 
So ist eine offene Kommunikati-
on, gerade im Hinblick auf die Ri-
siken und möglichen Vorbehalte 
der beteiligten Institutionen für 
eine Sonntagsöffnung ab 2019 
anlässlich der städtischen Veran-
staltungen eine unabdingbare 
Voraussetzung. Aus Sicht der Wirt-

schaftsförderung ist nur ein run-
der Tisch aller Beteiligten der Pri-
vatwirtschaft, der eingebundenen 
Institutionen, wie Gewerkschaf-
ten, Wirtschaftsverbände und na-
türlich Kirchen, ein konstruktives 
Modell. 

Vor diesem Hintergrund hatte die 
Verwaltungsleitung die ansässi-
gen Einzelhändler der Kernberei-
che von Gemünd und Schleiden 
bereits im Oktober 2018 zu einem 
ersten Austausch gebeten. Dabei 
wurden zunächst alle Beteilig-
ten von der Leitung des Team 2.1 
"Bildung, Soziales, Ordnung", Frau 
Martina Moersch, über den recht-
lichen Hintergrund, die Änderun-
gen der Anforderungen für eine 
Verkaufsöffnung am Sonntag und 
die Schwierigkeiten der rechtssi-
cheren Festsetzung informiert. 

In beiden Veranstaltungen, am 
25.10. im Kleinen Kursaal Gemünd 
und am 30.10. im Ratssaal Schlei-
den, schloss sich ein konstrukti-
ver und kooperativer Dialog aller 
Gewerbetreibenden an. Mögliche 
Modelle konnten beraten, Veran-
staltungen nach ihrer Relevanz 
diskutiert und eine Vorgehens-
weise für beide Ortsteile ab 2019 
erarbeitet werden. Im nächsten 
Schritt wird die Verwaltung eine 
juristische Prüfung der Veranstal-
tungen als Anlässe von öffentli-
chem Interesse einleiten und je 
nach Ergebnislage die weitere Vor-
gehensweise im Sinne der städti-
schen Händler abwägen.
Anlässlich der beiden Veranstal-
tungen konnten auch andere 
Themen diskutiert werden - bei-
spielsweise die unterschiedlichen 
Zielgruppen und Unternehmens-
strukturen als Einflussfaktoren 
der täglichen Ladenöffnung. Die 
Gemünder Händler vereinbarten 

beispielweise die gemeinsame 
lange Ladenöffnung an den Ad-
ventsamstagen und eine Neuauf-
lage des Late-Night Shoppings 
am Freitag nach Fronleichnam, 
Veranstaltung, die 2018 mit Live-
Ladenkonzerten, sehr erfolgreich 
war.

Die Initiative der Wirtschaftsförde-
rung zu einem regelmäßigen Aus-
tausch mit dem ansässigen Handel 
und je nach Thematik einem - um  
zusätzlich relevante Anspruchs-
gruppen - erweiterten Kreis, wur-
de von den Beteiligten begrüßt 
und wird somit zukünftig als ko-
operativer Dialog installiert. Hier 
werden dann aktuelle Themen der 
Wirtschaftsförderung oder Anre-
gungen aus dem Kreis der Interes-
sierten aufgenommen, vorgestellt 
und diskutiert. Problemstellungen 
unserer Innenstädte und ihrer 
Gewerbetreibenden können so 
künftig frühzeitig aufgegriffen 
werden und im Austausch mit 
der betroffenen Privatwirtschaft 
erörtert werden. Ein positives Bei-
spiel für die gelungene Koopera-
tion mit der Privatwirtschaft – hier 
den Eigentümern, Familie Müller 
– ist die Umsetzung eines ersten 
Zwischennutzungskonzeptes in 
der Gemünder Fußgängerzone. 
Weitere incentivierende Konzepte 
werden in Einzelgesprächen und 
o.g. Runde diskutiert. Interessier-
te Eigentümer sind gebeten, den 
Kontakt zur Wirtschaftsförderung 
zu suchen.

Um die Bedürfnisse, Strukturen 
und Herausforderungen der städ-
tischen Unternehmen zu kennen 
und unterstützend tätig zu sein, 
sucht die Wirtschaftsförderung 
den intensiven persönlichen Aus-
tausch mit der Privatwirtschaft 
und stellt in dieser Rubrik stets ei-

nes der besuchten Unternehmen 
im Rahmen der Bestandspflege 
vor, so in der heutigen Ausgabe 
Mobau Dörr-Reiff, welches nicht 
nur mit der Übernahme der Pflege 
des Kreisels am Oberhausener Ge-
werbegebiet ab 2019, Verantwor-
tung demonstriert. 

Unsere Unternehmen besetzen 
Leitungsfunktionen für das Leben 
vor Ort, als Acceleratoren, also Be-
schleuniger für die Weiterentwick-
lung von Schleiden als attraktiver 
Lebens- und Berufsmittelpunkt 
sowie als Wirtschaftsstandort. 

Als Angebot für die Entscheider 
und Führungskräfte dieser Unter-
nehmen wurde eine Unterneh-
merakademie 2017 in Schleiden 
gestartet. Alltagserprobte Metho-
den und innovative Maßnahmen 
werden in den Seminaren vorge-
stellt und in Workshops an Praxis-
beispielen angewendet. Das Pro-
gramm für 2019 steht nun fest und 
lädt zunächst zu einer kostenlosen 
Impulsveranstaltung - dank dem 
Engagement der Führungsschule 
Crestcom - ins Rathaus.

Existenzgründer*innen im Stadt-
gebiet sind eingeladen, sich und 
ihr Konzept, auch wenn dieses 
vielleicht noch nicht in Gänze 
ausgereift ist, der Wirtschaftsför-
derung vorzustellen. Gerne unter-
stützt diese den Weg der Umset-
zung attraktiver Business-Ideen in 
und für unsere Stadt.                         ■

Die Wirtschaftsförderung informiert

Stadt Schleiden
Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung
Bianka Renn
Telefon 02445 89-318
bianka.renn@schleiden.de

Info
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Wirtschaft, Handel & Gewerbe

Im Jahr 2017 hat die Arbeits-
gemeinschaft Wirtschaftsför-

derung in Kooperation mit der 
Crestcom Führungsschule Bonn/ 
RheinErft die Unternehmeraka-
demie Schleiden ins Leben ge-
rufen. Auch in 2019 wird diese 
Veranstaltungsreihe fortgesetzt. 

Auftakt zur neuen Angebots-
reihe ist eine kostenlose Im-
pulsveranstaltung zum Thema: 
Talente finden am 21.03.2019 
im Ratssaal. 

Mitarbeiter finden und halten ist 
eine Sorge vieler Unternehmen, 
denn es begrenzt Wachstum. 
Um Spitzenkräfte über alle Ge-
nerationen hinweg zu managen, 
müssen Unternehmen die Ge-
nerationen Y und Z verstehen. 
Da die Gen Y, die Millennials und 
die Gen Z demnächst die Baby-
Boomer ersetzen, stehen unsere 
regionalen Unternehmen heute 
vor neuen Herausforderungen. 
Erfolgversprechend ist hier eine 
Entwicklungskultur, die das Beste 
aus dem, was jede Generation zu 
bieten hat, berücksichtigt. 

Mitarbeitergewinnung ist ein 
kontinuierlicher, strategischer 
Verkaufsprozess. Einen strategi-
schen Rekrutierungsprozess zu 
etablieren stellt sicher, dass Ta-
lente eingestellt und gefördert 
werden können, die zur Unter-
nehmenskultur passen und das 
Unternehmenswachstum för-
dern. 

Und wie erfolgt ein Kandidaten-
screening und Assessment? Wie 
ist die ideale Vorbereitung auf 

das Bewerbungsgespräch?
Mit Weitblick die richtigen Ta-
lente finden und auswählen, ist 
Thematik der kostenlosen Im-
pulsveranstaltung der Schleide-
ner Unternehmerakademie. Wir 
freuen uns auf Sie!
IN KÜRZE
• Kostenlose Veranstaltung der 

Unternehmerakademie Schlei-
den „Mit Weitblick die richtigen 
Talente finden und auswählen“

• Donnerstag, 21.03.2019 - 17.00 
bis 19.00 Uhr - Ratssaal Schlei-
den

• Anmeldung erbeten bis 
10.03.2019
Crestcom: via whatsapp an 
0151 50196778 – telefonisch 
unter 05693 996414 oder über 
Ihre Wirtschaftsförderung im 
Rathaus Schleiden (s.u.)

Die Unternehmerakademie ar-
beitet nach dieser ersten Veran-
staltung an drei weiteren relevan-
ten Themenbereichen in 2019:
. Strategisches Denken 
. Effektive Problemlösung
. Zeitmanagement

Die Termine für die Veranstaltun-
gen sind bereits vorgemerkt (in 
der Reihenfolge wie oben 13.06., 
12.09. und 14.11.2019), werden 
aber über unsere Website www.
schleiden.de wie auch in der Bür-
gerInfo jeweils kommuniziert. ■

Unternehmerakademie auch 
für 2019 gesichert

Stadt Schleiden
Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung
Bianka Renn
Telefon 02445 89-318
bianka.renn@schleiden.de

Info

Steinfelder Str. 2d | 53947 Nettersheim

0179 775 0178
info@textilschmiede-bauerfeind.de

Schon mal mit Softshell genäht?
Ausprobieren lohnt sich!

Vom 07.01.2019 - 12.01.2019
kostet jeder Softshell nur 10 €/m

Und nur in dieser Woche:
Bei jedem Einkauf ab 100 € gibt es 

einmalig einen 15 € Gutschein.

Wir machen vom 
20.12.2018 - 05.01.2019 

Weihnachstfer ien. Ab dem 07.01.2019 
s ind wir wieder für Sie da. 

Wir wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins Neue Jahr!










Wir machen vom  
20.12.2018 - 05.01.2019  

Weihnachtsferien.  
Ab dem 07.01.2019 sind  

wir wieder für Sie da.  
Wir wünschen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen  
guten Rutsch ins Neue Jahr!

Schonmal mit Softshell genäht?

Ausprobieren lohnt sich! 


Vom

07.01.2019 - 12.01.2019 

kostet jeder Softshell nur 10.-/m

———————————————


Und nur in dieser Woche:


Bei  jedem Einkauf ab 100.- € 
gibt es einmalig einen 15.-€ 

Jetzt auch auf Facebook und 

Instagram!

Steinfelder Str. 2d / 53947 Nettersheim

0179 775 0178 / info@textilschmiede-bauerfeind.de
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Seit Mai 2014 ist die Unterneh-
mensgruppe Mobau Dörr-

Reiff am ehemaligen Standort 
des Praktiker Marktes in Schlei-
den ansässig. Hier begann die 
Geschäftsleitung mit einer Pro-
duktpalette im Einzelhandels-
vertrieb, bevor bereits Ende 2014 
der Großhandel aus einem klei-
nen Container starten konnte. 

Mittlerweile ist aus dem an-
fänglich kleinen Geschäftsfeld 
des Großhandels ein wichtiger 
Unternehmensbereich gewor-
den, der seit dem Sommer 2017 
den ehemaligen Bauhof als so-
genanntes Drive-In Lager nutzt. 
Der serviceorientierte Ansatz 
sowohl im Bereich der Groß-
handelskunden hinsichtlich fle-

xibler Abholung und Lieferung, 
als auch im Bereich der Privat-
kunden, die die fachmännische 
Beratung sehr schätzen und 
ebenfalls die Lieferoptionen 
gerne nutzen, sind aus Sicht der 
Geschäftsleitung wichtige Mei-
lensteine für die Akzeptanz und 
den Erfolg hier in unserer Stadt.
Die kontinuierliche, räumli-
che wie angebotsrelevante 
Erweiterung des Schleidener 
Mobau bedeutet gleichzeitig 
das Wachstum des ansässigen 
Teams. Derzeit sind im Bereich 
Großhandel vier Fachverkäufer, 
vier Lageristen sowie ein Mitar-
beiter im Außendienst beschäf-
tigt. Für den Einzelhandel ste-
hen sieben Fachverkäufer und 
zwei Kassierer*innen zur Verfü-
gung. Die Geschäftsleitung ist 
von zwei Personen besetzt und 
zudem gibt es einen jungen 
stellvertretenden Marktleiter. 
Die Altersstruktur im Unterneh-
men unterstreicht seine Dyna-
mik und die hiermit verbunde-
nen Chancen zur persönlichen 

beruflichen Entwicklung im Un-
ternehmen vor Ort:
Der stellvertretende Marktleiter 
ist gelernter Maler und Lackie-
rer und konnte bereits nach 
kurzer Erfahrung im speziali-
sierten Einzelhandel die Stelle 
als Leiter der Fachabteilung 
übernehmen, bevor er vor circa 
zwei Jahren als stellvertreten-
den Marktleiter eingesetzt wur-
de. Die persönliche Erfahrung 
und die Möglichkeit, aus einer 
handwerklichen Ausbildung die-
se Führungsposition überneh-
men zu können, treibt Herrn 
Nordmann an, sich für die ört-
liche Jugend und Chancen zu 
derer beruflichen Entwicklung 
zu unterstützen. Stets können 
Praktikanten*innen in den Be-
rufsalltag schnuppern und sich 
vom Unternehmen überzeugen, 
bevor sie vielleicht für einen 
Ausbildungsplatz zum Groß- 
und Einzelhandelskaufmann/-
frau oder Lageristen kandi-
dieren. Derzeit bietet das 
Unternehmen zwei Auszubil-

denden Platz.

Nicht nur im unternehmeri-
schen Bereich, für Arbeitsplät-
ze und Ausbildung von Nach-
wuchskräften setzt sich das 
Team von Mobau Dörr-Reiff ein, 
auch die  Übernahme der Pflege 
des Kreisels am Oberhausener 
Gewerbegebiet konnte ab Janu-
ar 2019 vereinbart werden, so 
dass die Verwaltung in Mobau 
Dörr-Reiff einen engagierten 
Partner für unsere Stadt gefun-
den hat.                                            ■

Gespräch Nordmann/Renn vom 19.11.2018

Mobau Dörr-Reiff  – ein Unternehmen stellt sich vor
Wir am Standort Schleiden

Stadt Schleiden
Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung
Bianka Renn
Telefon 02445 89-318
bianka.renn@schleiden.de

Info

5q GUTSCHEINfür 1 Paar
Herbst-/Winter-Schuhe
gültig bis 31.12.2018

Junges Team bei Mobau-Dörr Reiff:  Sebastian Nordmann, Stellv. Marktleiter, und Team
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Das neue Programm der Tou-
rismuswerkstatt Eifel für das 

1. Halbjahr 2019 ist ab sofort er-
hältlich. Offizieller Start des Semi-
narangebotes ist am 28.01.2019 
mit dem Thema „Web-Check“. 
Den Teilnehmern wird dort die 
Möglichkeit geboten, ihre Web-
site von einem Fachmann unter 
die Lupe nehmen zu lassen. 

Weiter geht es mit Seminaren 
zu den Themen Englisch, Rhe-
torik, Zeitmanagement und 
Fotografie. Weitere Weiterbil-
dungsveranstaltungen werden 
zu dem Themen Wanderbares 
Deutschland, Beschwerdema-
nagement und Sternenpark als 
Gästemagnet angeboten.

Eingeladen sind all diejenigen 
Akteure, die im Tourismus tätig 
sind. Die Zielgruppe umfasst 
Übernachtungs- und Gastrono-
miebetriebe, touristisch aktive 
Vereine, Gästeführer, Tourist-

Informationen, Funktionalpart-
ner.

Die Tourismuswerkstatt Eifel ist 
das gemeinsame Förderprojekt 
der Tourismusorganisationen 
Monschauer Land Touristik e.V., 
Nordeifel Tourismus GmbH und 
Rureifel-Tourismus e.V. Den tou-
ristischen Akteuren in der Eifel 
wird die Möglichkeit zur Wei-

terbildung und Qualifizierung 
geboten. Die Seminare finden 
ortsnah an den verschiedenen 
Seminarorten in der NRW-Eifel 
zu günstigen Konditionen statt 
und sind qualitativ hochwertig.

Der Flyer mit dem aktuellen 
Seminarangebot liegt in der 
Tourist-Information im Natio-
nalpark-Tor Gemünd und im 

Rathaus Schleiden aus. Inter-
essierte können Informationen 
auch auf der neuen Homepage 
unter 
www.tourismuswerkstatt-eifel.
de abrufen und ihre Wunsch-
seminare direkt online buchen.                                            
      ■

1 Jahr Tourismuswerkstatt Eifel
Seminare und Workshops für touristische Akteure gehen in die 2. Runde

Tourismuswerkstatt Eifel
Gabriele Ohlerth
c/o Nordeifel Tourismus 
GmbH
Bahnhofstraße 13
53925 Kall
Telefon 02441 99457-23
ohlerth@
nordeifel-tourismus.de
www.tourismuswerkstatt-
eifel.de

Info

Freizeit, Tourismus & Kultur

Frohe Weihnachten und für das 
neue Jahr alles Gute!  

LVM-Versicherungsagentur 
Friedhelm Murk 
Messerschmittstr. 15 
53925 Kall 
Telefon 02441 77 74 50 

Römerstr. 21 
53940 Hellenthal 
Telefon 02482 15 03 
https://murk.lvm.de 

 

Frohe Weihnachten und für das 
neue Jahr alles Gute!  

LVM-Versicherungsagentur 
Friedhelm Murk 
Messerschmittstr. 15 
53925 Kall 
Telefon 02441 77 74 50 

Römerstr. 21 
53940 Hellenthal 
Telefon 02482 15 03 
https://murk.lvm.de 

 

Heimtiermarkt Habekost
Kölner Straße 72 – 74 · 53940 Hellenthal · Tel. 02482 606217
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Samstag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
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Jetzt 
Kundenkarte 

sichern und bei 
jedem Einkauf 
3 % sparen...

... und am 
24.12.2018
sogar 10 %!

Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte
Kundenkarte

Wir 
lieben  
Tiere!  

HoHo
Ho
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Freizeit, Tourismus & Kultur

Für die Urlaubssaison 2019 hat 
die Nordeifel Tourismus GmbH 

das 64seitige Gästemagazin 
Nordeifel 2019 herausgegeben. 
Das Magazin, das Inspiration für 
einen Tagesausflug oder Kurzur-
laub liefern soll, besteht aus einem 
thematischen Teil, einer Veranstal-
tungsübersicht und einem Gastge-
berverzeichnis.

Die großformatigen Fotomotive, 
die kurzen Texte sowie der Slogan 
„Nah dran. Weit weg! Die Nord-
eifel“ sollen Lust auf eine Auszeit 
vom Alltag und damit einen Trip 
in die Region machen. Da die 
Nordeifel auch an morgen denkt 
und dafür als eine der TOP 5 nach-
haltigen Tourismusdestinationen 
in Deutschland ausgezeichnet 
worden ist, wurde das Magazin auf 
recyceltem und FSC-zertifiziertem 
Papier gedruckt.

Im Informationsteil werden die 
Vorzüge der Nordeifel mit den 
Themen Nationalpark Eifel, Wan-
dern und Natur, Radfahren, Freizeit 
und Aktivität, Familienspaß sowie 
Sehenswertes und Kultur heraus-
gestellt. Darüber hinaus wird das 
reichhaltige und bunte Veranstal-
tungsprogramm auf zwei Doppel-
seiten präsentiert. In allen Rubri-
ken finden Gäste praktische Tipps 
auf weiterführende Printprodukte 
und besondere Angebote.

Damit sich auch ausländische Gäs-
te von den Reizen der Nordeifel 
überzeugen können, enthält das 
Gästemagazin einen Informations-
teil in Englisch.

Im Gästemagazin Nordeifel 2019 
werden insgesamt 94 Betriebe 
vom Vier-Sterne-Hotel bis zur Fe-
rienwohnung auf dem Bauernhof 
vorgestellt – ein Angebot für jeden 
Geschmack und jeden Geldbeutel. 
Eine vollständige Übersicht aller 
Betriebe der Nationalpark-Haupt-
stadt Schleiden ist auf 
www.natuerlich-eifel.de zu finden. 
Die blätterbare Version des Gäs-
temagazins Nordeifel 2019 steht 
ebenfalls auf www.natuerlich-eifel.
de als E-Paper und PDF-Datei zur 
Verfügung.

Sämtliche Gästeanfragen in den 
Tourist-Informationen nach Pros-
pektmaterial werden zentral von 
der Geschäftsstelle in Kall aus be-
antwortet, sodass das Magazin al-
leine über diesen Weg rund 5.000 

Mal versandt wird. Die Gesamt-
auflage beträgt 15.000 Stück. 

Auf Anfrage sendet die Nordeifel 
Tourismus GmbH das kostenlo-
se Gästemagazin Nordeifel 2019 
gerne zu und unterstützt bei der 
Suche nach der passenden Unter-
kunft. Auch eine direkte Online-
Buchung auf www.natuerlich-eifel.
de und www.nordeifel-tourismus.
de ist möglich. Zudem ist das Gäs-
temagazin in allen Tourist-Informa-
tionen der Region und natürlich 
im Nationalpark-Tor Gemünd, im 
Nationalpark-Infopunkt im Rei-
sebüro Linden sowie im Rathaus 
Schleiden erhältlich.                            ■

Das Gästemagazin Nordeifel 2019 ist erschienen
Zum Tagesausflug oder Kurzurlaub in die Erlebnisregion Nordeifel.

Tourist-Information im 
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstr. 6  · 53937 Schleiden
Telefon 02444 2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de 
www.natuerlich-eifel.de 

Info

Die richtige Adresse in Kall:
Vielfalt – Qualität – faire Preise

Ihr Partner seit Generationen

 
 

Allen Kunden, Freunden & Verwandten wünschen wir besinnliche 
Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Team von Autoteile Kloska

A U T O T E I L E  •  R E I F E N  •  Z U B E H Ö R
53937 Gemünd
Tel.: 0 24 44 - 95 21 0

www.autoteile-kloska.de
info@autoteile-kloska.de

53909 Zülpich
Tel. 0 22 52 - 59 58

53925 Kall
Tel. 0 24 41 - 77 70 0

53894 Kommern
Tel. 0 24 43 - 31 58 10

Frohe Weihnachten!

53945 Blankenheim
Tel. 0 24 49 - 91 99 30
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In gut vier Monaten findet am 
01.05.2019 der in der Ausgabe 

Juli/August 2018 angekündigte 
Betreiberwechsel im Gemünder 
Kurhaus und dem dazugehöri-
gen Parkrestaurant statt.

In den vergangenen 15 Jah-
ren wurden sowohl Kurhaus als 
auch Gemünder Parkrestaurant 
unter der Leitung von Johanna 
Scholzen wieder zu Topadressen 
im Gast- und Veranstaltungs-
gewerbe der Region. Ende Ap-
ril geht die 68-Jährige in den 
wohlverdienten Ruhestand. Zum 
01.05.2019 übernehmen Stefan 
und Sabrina Nettersheim dann 
die Leitung.

Das Kurhaus mit der angeschlos-
senen Gastronomie ist für die 
Stadt Schleiden von enormer 
wirtschaftlicher und touristischer 
Bedeutung, denn neben Veran-
staltungen, Tagungen, Hochzei-
ten und weiteren Feierlichkeiten 
zählt das Parkrestaurant mit sei-
ner großen Sonnenterrasse bei 
Einheimischen und Gästen zu 
einer beliebten Einkehrmöglich-
keit.

Die Redaktion der „BürgerINFO 
aktuell“ (Red.) sprach mit dem 
neuen Betreiber, Herrn Stefan 
Nettersheim (S.N.), was die Gäste 
ab dem 01.05.2019 erwartet.

Red.: Herr Nettersheim, seit 
Ihrer Entscheidung, das Kur-
haus mit dem dazugehörigen 
Parkrestaurant zu übernehmen, 
sind einige Monate vergangen. 
In dieser Zeit haben Sie sich 
bestimmt schon viele Gedan-
ken gemacht, wie es ab dem 
01.05.2019 weitergeht.
In den Augen einiger Bürge-
rinnen und Bürger treten Sie in 
große Fußstapfen, nämlich in 
die von Johanna Scholzen, die 
das Haus zu dem gemacht hat, 
was es jetzt ist. Welche Akzen-
te möchten Sie setzen? Werden 
Sie auch Altes bewahren oder 
möchten Sie ein völlig neues 
Konzept umsetzen?
S.N.: Es wird nicht leicht, das 
Parkrestaurant zu leiten, das ist 
mir bewusst. Ich nehme die Her-
ausforderung an, gehe dabei je-
doch meinen eigenen Weg. Ide-
en dafür haben mein Team und 
ich genug. Das soll nicht heißen, 
dass jetzt alles auf Links gedreht 
wird, denn ich habe nicht viel 
Zeit, um im Kurhaus große Verän-
derungen vorzunehmen oder Ak-
zente zu setzen. Das Zeitfenster 
in dem ich Renovierungen oder 
ähnliches im Haus durchführen 
könnte, beläuft sich höchstens 
auf eine Woche. Bei den Speisen 
und Getränken sowie beim Per-
sonal habe ich die Zeit, etwas 
neuen Wind ins Parkrestaurant zu 
bringen.

Red.: Das Parkrestaurant ist täg-
lich ab 11:30 Uhr geöffnet, was 
von vielen Stammgästen äu-
ßerst geschätzt wird. Behalten 
Sie die Öffnungszeiten in dieser 

Form bei, oder wird es künftig 
einen Ruhetag geben?
S.N.: Die Öffnungszeiten werden 
in der gewohnten Form beibe-
halten. Es wird keinen Ruhetag 
geben. Am 24.12. bleibt das 
Parkrestaurant geschlossen.

Red.: Wie eingangs erwähnt, 
zählt das Parkrestaurant mit sei-
ner großen Sonnenterrasse bei 
Einheimischen und Gästen, ins-
besondere Wanderern, zu einer 
beliebten Einkehrmöglichkeit 
in Gemünd mit einem hohen 
Anteil an Stammgästen. Gibt es 
bestimmte Zielgruppen, die Sie 
gewinnen möchten? Wenn ja, 
welche Pläne schweben Ihnen 
hier zur Umsetzung vor?
S.N.: Es gibt keine bestimmte Ziel-
gruppe, die ich speziell für das 
Parkrestaurant gewinnen möch-
te. Aber es gibt etwas, womit 
man alle Zielgruppen anspricht. 
Gutes Preis-Leistungs-Verhält-
nis, gleichbleibende Qualität, 
Freundlichkeit, ein gutes Team, 
Zeit und immer ein offenes Ohr.

Red.: Sie sind gelernter Koch 
und bringen somit das Poten-
zial mit, sich kreativ mit dem 
künftigen Speisenangebot im 
Parkrestaurant auseinander zu 
setzen. Viele Gäste schätzen das 
Bewährte, andere mögen aber 
wechselnde und auch mal neue 
Angebote. Inwieweit werden 
Sie die Speisekarte verändern? 
Welches Gericht der Karte wür-
den Sie den Gästen als „Geheim-
tipp“ empfehlen?
S.N.: Die Speisekarte ist natürlich 
das Aushängeschild für jedes Re-

Gemünder Kurhaus und Parkrestaurant unter neuer Leitung
Ab 01.05.2019

Freizeit, Tourismus & Kultur

Die Firma Hilgers wünscht 
Frohe Festtage.
Die Firma Hilgers wünscht 
Frohe Festtage.

Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

Familie Nettersheim übernimmt ab dem 01.05.2019 das Gemünder Kurhaus mit dem dazu-
gehörigen Parkrestaurant
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staurant, und geändert wird sie 
auf jeden Fall. Aber dazu möchte 
ich zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
zu viel verraten. Es wird Eife-
ler Spezialitäten geben, wobei 
ich sehr gespannt bin wie viele 
neue Anregungen mir aus der 
Bevölkerung zugetragen wer-
den. Da würde ich auch schon 
mal den Geheimtipp Loswerden 
(Knudeln, Speck, Zwiebeln, zer-
lassene Butter, Zimt-Pflaumen). 
Die gut bürgerliche Küche wird 
vertreten sein, und den ein oder 
anderen Ausreißer in die geho-
bene Küche wird es auch geben. 
Das Wichtigste dabei ist für mich 
aber, dass es selber hergestellt 
wird. Dabei bin ich sehr rigo-
ros. Es ist mir auch egal, wenn 
zwei Stunden Spätzle geschabt 
werden. Wenn es dem Gast 
schmeckt und ich die Frage “Ha-
ben Sie die selber gemacht?” mit 
Ja beantworten kann, ist es mir 
das wert. Und das sollte es dem 
Gast auch.
 
Red.: Die Gewinnung von Fach-
kräften ist insbesondere in der 
Gastronomie ein großes The-
ma. Werden Sie das derzeit im 
Parkrestaurant beschäftigte 
Personal übernehmen bzw. wie 

wollen Sie dem Fachkräfteman-
gel begegnen?
S.N.: Das Personal wird über-
nommen und um zwei Fachkräf-
te im Restaurant und einer in der 
Küche erweitert.

Und ich bin ja auch noch da. Bei 
großen Veranstaltungen werde 
ich noch auf Aushilfen zurück-
greifen können. Wenn die Ge-
schäfte gut anlaufen, werden 
wir mit Sicherheit auch eigenes 
Personal ausbilden. Die Mög-
lichkeiten dafür sind sowohl im 
Restaurant als auch in der Küche 
gegeben.

Red.: Das Kurhaus bietet ver-
schiedene Räume von unter-
schiedlicher Größenordnung, 
in denen Tagungen, Seminare 
etc. durchgeführt werden kön-
nen. Insbesondere der große 
Kursaal wird über das ganze 
Jahr hinweg mit den verschie-
densten Veranstaltungen, wie 
Theater, Konzerten, Hochzei-
ten oder andere Festivitäten 
(Karneval, Kirmes, Blutspen-
den etc.) bespielt. Planen Sie, 
das Potenzial, welches der 
Gebäudekomplex bietet, wei-
ter auszubauen und weitere 

Veranstaltungen in Gemünd zu 
etablieren?
S.N.: Es soll, und es muss weiter 
ausgebaut werden. Mit einigen 
Veranstaltern habe ich schon 
gesprochen und auch schon fixe 
Termine für nächstes Jahr. Aber 
das ist noch ausbaufähig. Für 
Tagungen müssten die kleine-
ren Seminarräume “Buche und 
Eiche” etwas besser vermarktet 
und auf den neusten Stand der 
Technik gebracht werden. Für 
Veranstaltungen wie Hochzeits-
feiern, Geburtstagsfeiern etc. 
werden wir eine Angebotsmap-
pe erstellen in der Buffets, Bilder, 
Kosten und alle Möglichkeiten, 
die das Haus bietet, aufgelistet 
sind. Da ist auf jeden Fall Team-
arbeit gefragt.

Red.: Ein weiteres heiß disku-
tiertes Thema, insbesondere 
bei Vereinen, ist die Miete für 
den großen Kursaal, die ab dem 
01.05.2019 -Gerüchten zufol-
ge- enorm ansteigen soll. Viel-
leicht können Sie unsere Leser 
hier über dieses Thema aufklä-
ren bzw. aufzeigen welche Kos-
tenberechnungen Sie für Ihre 
Kalkulation zugrunde legen.
S.N.: Aus wirtschaftlichen Grün-

den werde ich die Raummieten 
nicht nur für den großen Kursaal, 
sondern auch für die anderen 
Räumlichkeiten neu festset-
zen. Hinsichtlich der Höhe der 
Raummiete für gemeinnützige 
Vereine suche ich noch einen 
Mittelweg, sodass beide Sei-
ten einen Nutzen haben. Das 
bedeutet für mich viel Reden 
und wahrscheinlich auch eini-
ge Kompromisse eingehen. Die 
laufenden Kosten, wie Versiche-
rungen, Strom, Wasser, Heizung 
sowie die Instandhaltung des 
Gebäudes, fließen naturgemäß 
in die Raummiete ein. Zur Ab-
deckung dieser Kosten kann ich 
die Räume nicht für einen “ob-
ligatorischen Euro” vermieten.                                                      

Red.: Herr Nettersheim, wir 
danken Ihnen für das Gespräch.       
       ■

branchen-schleiden.de

Lokaler geht’s nicht!

branchen-kreis-euskirchen.de

Fühle deinen Körper, sei glücklich und lächle!

Lichtblicke fühlen
Ganzheitliche Massage
Melanie Merten Rebalancing Massagetherapeutin (RfB)

www.massage-merten.de
Termine nach Vereinbarung: 02448 712 334
Im Äuelchen 19 · 53940 Hellenthal – Wolfert

Stefan Nettersheim
Telefon 02485 955568
kurhaus-gemuend1.5.2019@
t-online.de 

Info/Reservierungsanfragen 
ab dem 01.05.2019
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Sie haben Besuch und wissen 
nicht, was Sie unterneh-

men sollen? Es regnet und Sie 
suchen ein wetterfestes Aus-
flugsziel für die ganze Familie? 
Sie wollen Ihren Feriengästen 
einen umfassenden Überblick 
der Sehenswürdigkeiten in der 
Region vermitteln? Mit dem 
neuen Freizeitführer 2019 rund 
um den Nationalpark Eifel kein 
Problem! Auf über 120 Seiten 
enthält die Broschüre über 135 
Tipps zur Freizeitgestaltung. 
Anhand eines Farbleitsystems 
erkennt man auf einen Blick, ob 
es sich um ein Thema rund um 
den Nationalpark Eifel, eine Se-

henswürdigkeit, eine Attraktion 
für die Familie, auf dem Wasser 
oder an Land handelt. Alle An-
bieter sind in der Neuauflage 
durch ein Rastersystem in einer 
herausnehmbaren Karte ver-
ortet. Im Mittelteil stellen sich 
die Nationalpark-Gastgeber vor. 
Den Freizeitführer gibt es auch 
in niederländischer, englischer 
und französischer Sprache. Ab 
jetzt gibt’s also keine Ausrede 
mehr für Langeweile!

Der Freizeitführer ist kostenlos 
im Nationalpark-Tor Gemünd, 
im Nationalpark-Infopunkt im 
Reisebüro Linden sowie im Rat-

haus Schleiden erhältlich und 
wird auf Wunsch gerne zuge-
sandt. Alle Prospekte können 
auch über die Internetseite 
www.natuerlich-eifel.de kos-
tenlos angefordert werden.   ■

Der Freizeitführer rund um den Nationalpark Eifel 2019 ist da!
Zahlreiche Ausflugstipps in der Ferienregion Nationalpark Eifel

Tourist-Info im 
Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6
53937 Schleiden
Tel. 02444/2011
nationalparktor@
nordeifel-tourismus.de

Info

YouTube-Kanal der Stadt Schleiden

Schauen Sie sich unseren YouTube-Kanal an. Dort 
finden Sie interessante Filme zu den Schulen und 
anderen Angeboten!

Achten Sie bei Artikeln auf dieses Symbol. Den 
Film zum Thema finden Sie auf dem YouTube-
Kanal der Stadt Schleiden.

CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.
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Am Mittwoch, 30.01.2019, wird 
um 16:00 Uhr von Bürger-

meister Ingo Pfennings eine neue 
Ausstellung im Rathaus Schleiden, 
Blankenheimer Straße 2, eröffnet: 
„vorBILDlich“ heißt die Doppel-
ausstellung der Künstlerin Monika 
Wienges und ihres verstorbenen 
Mentors Peter Hodiamont. So-
wohl die Künstlerin selbst als auch 
Karl-Heinz Oedekoven, Präsident 
der Hodiamont-Stiftung, werden 
anwesend sein. Alle Interessierte 
sind herzlich willkommen.

Die bildende Kunst war und ist 
IHRE Sache: Monika Wienges & 
Peter Hodiamont †.

Monika Wienges war Schülerin 
bei Peter Hodiamont (Lehrer für 
Kunst und Katholische Religion) 
am St. Ursula-Gymnasium Aachen 
und im Anschluss seine Praktikan-
tin in Aachen und Baelen vor dem 
anvisierten Studium für Design.
Nach ihrem abgeschlossenen 

Kunststudium an der FH Aa-
chen (Prof. Ernst Wille) und Stu-
dium an der Kunstakademie 
Düsseldorf (Prof. Rissa und Prof. 
Eggenschwiler) ließ sie sich als 
freiberufl iche Künstlerin in Aa-
chen nieder und ist seitdem in 
der Städteregion tätig. Sie ist ge-
fragte Kursleiterin, insbesondere 
in der Kinder- und Jugendarbeit, 
z.B. unter anderem im Rahmen 
der VHS- und Helene-Weber-
Haus-Veranstaltungsprogram-
me. 

Darüber hinaus ist sie ehrenamt-
lich im informellen künstleri-
schen Beirat der belgischen Stif-
tung Peter Hodiamont in Baelen 
sur Vesdre tätig. Und somit gibt 
es für sie viele Aufenthalte in der 
Stiftung Hodiamont und immer 
wieder Orientierung an Hodia-
monts Werken und zahlreichen 
Mal- und Drucktechniken - also 
Vorbild.

Die Arbeiten von Monika Wienges 
zeichnen sich aus durch minuti-
ös ausgeführte Detailtreue. Sie 
selbst bezeichnet ihre Arbeiten als 
"abstrakt realistisch". Sie spiegeln 
die Natur, aber nicht im fotografi-
schen Sinne, sondern vermitteln 
einen Blick hinter die Wirklichkeit. 
Von daher sind ihre Bilder mitun-
ter nicht auf Anhieb zu begreifen, 
sondern bedürfen einer Vertiefung 
und Auseinandersetzung. Monika 
Wienges arbeitet weitestgehend 
mit Öl auf Leinwand, ihre Aquarelle 
und Gouachen werden teilweise 
in Holzdrucke umgesetzt. Thema-
tisch stehen bei ihr Mensch und die 
Natur im Fokus. In diesem Medium 
zeigt sie großformatig Eiskristalle, 
Flechten, Strohballen oder den Aa-
chener Hangeweiher, Säulenkolo-
naden, die sich im Wasser spiegeln. 
Bisher gab es vielfache Einzel- und 
Gruppenausstellungen von ihr im 
In- und Ausland.
Mehr Infos: www.monika-wienges.
de.

Peter Hodiamont, Kunsterzieher, 
Mentor und Vorbild von Monika 
Wienges, wurde am 13.02.1925 
in Aachen geboren und starb am 
15.12.2004 im belgischen Baelen. 
Er studierte an der Kunstakade-
mie Düsseldorf und war bis 1967 
als Dozent an der Meisterschule 
der Handwerkskammer Aachen 
für Maler tätig. Nach seinem Stu-
dium in Köln (Kunsterziehung und 
Theologie) arbeitete er von 1969 
bis 1982 als Lehrer für Kunsterzie-
hung und Religion am St. Ursula-
Gymnasium in Aachen. Ab 1982 
lebte er als freischaffender Künstler 
in Baelen (Belgien). 1997 folgte die 
Gründung und Anerkennung der 

Stiftung/Fondation Peter P. J. Hodi-
amont durch den belgischen Staat. 
Mehr Infos: 
www.fondation-hodiamont.org.

Aus dem vielseitigen künstleri-
schen Schaffen von Peter Hodia-
mont, das von 1940 bis zu seinem 
Tod im Jahr 2004 währte, zeigt die 
Ausstellung im Rathaus Schleiden 
einen kleinen Ausschnitt seiner 
Landschaftsmalerei – als Ölbilder 
oder Aquarelle. Daneben werden 
Blumenstillleben und u.a. Katzen-
bilder gezeigt. Abgerundet wird 
die Kollektion durch Holz- und Li-
nolschnitte mit sehr unterschiedli-
chen Motiven, teils einfarbig oder 
handkoloriert. Die Bilder sind käuf-
lich zu erwerben; der Erlös wird 
für den Erhalt der Stiftung einge-
setzt. Sein Künstlerhaus in Baelen 
ist immer am ersten Sonntag des 
Monats von 14:00 bis 17:00 Uhr 
bei freiem Eintritt im Rahmen der 
www.kunstroute-weser-goehl.eu 
zu besichtigen.

Die Ausstellung im Rathaus Schlei-
den wird unterstützt von der Bür-
gerstiftung Schleiden. 

Sie ist während den Öffnungszei-
ten des Rathauses (Montag bis 
Freitag von 7:45 Uhr bis 12:30 Uhr 
und Donnerstag von 14:00 bis 
18:00 Uhr) zu besichtigen. Der Ein-
tritt ist frei.                                                ■ 

Ölgemälde von Monika Wienges

Monika Wienges & Peter Hodiamont †: vorBILDlich
30.01. bis 28.04.2019 · Schleiden, Rathaus

Bürgerstiftung Schleiden
Blankenheimer Straße 2
53937 Schleiden
Telefon 02445 89-104
buergerstiftung@schleiden.de 

Info

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
 

Keltenring 4 | 53947 Nettersheim | Mobil: 0178 2 05 30 73 

Standorte: Nettersheim | Gemünd | Schmidtheim

www.laufmamalauf.de
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Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Ein gutes Jahr 2019

Wir machen Urlaub

Wir wünschen allen Gästen und Freunden 
ein fröhliches Weihnachtsfest und im neuen Jahr 

Gesundheit und Erfolg!

 24.12.2018 bis 09.01.2019
Ab 10. Januar sind wir gerne wieder für Sie da!

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Der Tourismus hat für den 
Kreis Euskirchen eine hohe 

regionalwirtschaftliche Bedeu-

tung mit einem jährlichen Jah-
resbruttoumsatz in Höhe von 
387 Mio. EUR. Die Entwicklung 
der Wertschöpfung im Touris-
mus steigt seit Jahren an. Gäste 
aus einem Umkreis von 200 km 
besuchen verstärkt die Region, 
um ihren (Kurz-) Urlaub zu ver-
bringen.

Zahlreiche Arbeitsplätze wer-
den dadurch geschaffen oder 
bleiben in der Branche erhal-
ten. Die Nordeifel Tourismus 
GmbH und die Struktur- und 
Wirtschaftsförderung des Krei-
ses Euskirchen stärken „Hand 
in Hand“ die Tourismusbranche 
und bieten auch im Jahr 2019 
die Beratungstage für touristi-
sche Betriebe an.

Die Zielgruppen für die Bera-
tungstage sind:

• Haus- und Wohnungs eigen-
tümer/-innen, die in Zukunft 
überlegen, Wohnraum an 
Gäste zu vermieten,

• Existenzgründer/-innen, die 
ein Hotel, eine Pension oder 
ein Restaurant übernehmen 
möchten,

• bestehende Gastronomie- 

und Übernachtungsbetriebe, 
die Beratungsbedarf hinsicht-
lich Vermarktung, Qualitäts-
management und Weiterbil-
dung etc. haben.

Mit den Beratungstagen bieten 
die Nordeifel Tourismus GmbH 
und die Struktur- und Wirt-
schaftsförderung des Kreises 
Euskirchen die Möglichkeit, die 
oben genannten Zielgruppen 
über wichtige Grundlagen und 
die ersten Schritte zu informie-
ren.

Die Beratungstage im Jahr 
2019 finden statt am 
Donnerstag, 21.02.2019, 
Donnerstag, 11.04.2019, 
Donnerstag, 13.06.2019, 
Donnerstag, 15.08.2019,
Donnerstag, 10.10.2019 und 
Donnerstag, 05.12.2019 jeweils 
von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr in 
der Geschäftsstelle der Nordei-
fel Tourismus GmbH (linker Sei-
tenflügel des Bahnhofsgebäu-
des in Kall). 

Interessierte werden um vorhe-
rige Anmeldung bei der Nordei-
fel Tourismus GmbH für die cir-
ca 1-stündige Beratung an 

einem der Beratungstage gebe-
ten. 

Für die Beratung und die zur 
Verfügung gestellten Unterla-
gen (u.a. Leitfaden für Gastge-
ber, Musterverträge) wird eine 
Gebühr in Höhe von 20 EUR 
erhoben. Bei einer Beteiligung 
am Informations- und Reservie-
rungssystem Deskline 3.0 wird 
die Beratungsgebühr angerech-
net. 

Gastgeber, die vor der Überga-
be ihres Betriebs stehen, kön-
nen sich an das Projektbüro 
„Unternehmensnachfolge im 
Gastgewerbe“ bei der Struktur- 
und Wirtschaftsförderung des 
Kreises Euskirchen wenden. Nä-
here Informationen finden Inte-
ressierte unter www.nachfolge-
gastgewerbe-eifel.de.                ■ 

Beratungstage für touristische Betriebe 2019
Gemeinsames Angebot von Nordeifel Tourismus GmbH und Struktur- und Wirtschaftsförderung des Kreises Euskirchen

Nordeifel Tourismus GmbH
Bahnhofstraße 13 
53925 Kall
Telefon 02441 99457-0
info@nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de 

Info

YouTube-Kanal der Stadt Schleiden

Schauen Sie sich unseren YouTube-Kanal an. Dort 
finden Sie interessante Filme zu den Schulen und 
anderen Angeboten!

Achten Sie bei Artikeln auf dieses Symbol. Den 
Film zum Thema finden Sie auf dem YouTube-
Kanal der Stadt Schleiden.
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Aus dem Vereinsleben

HolzbauFeld

Dach-Komplettsanierung
Holzrahmenbau

Wärmedämmung
Innenausbau

Fassaden
Dachstühle

Carports
Wintergärten

Dominik Feld • Zimmerermeister • Brücksief 7 • 53937 Herhahn

Tel. 0 24 44 - 91 40 43 • www.holzbaufeld.de  

Wir wünschen allen Kunden und Interessenten 
schöne Feiertage!

Flüchtlinge polarisieren. Ka-
men in den Jahren nach 2014 

viele Flüchtlinge nach Schleiden, 
so gingen die Zahlen zwischen-
zeitig zurück.  Verläuft mit der 
abebbenden Welle der euphori-
schen Willkommenskultur auch 
die ehrenamtliche Flüchtlingshil-
fe im Sande?

Das Gegenteil ist der Fall! Der Ver-
ein „Regenbogen Schleiden e.V.“ 
steht mit einem aktiven Vorstand 
und den 92 Vereinsmitgliedern 
weiter für eine aktive Integra-
tionsarbeit im Schleidener Tal. 
„Auch wenn zwischenzeitlich 
weniger Flüchtlinge kommen, 
so bleibt die eigentliche Inte-
grationsarbeit doch über Jahre 
hinweg erforderlich“, bemerkt 
Uschi Scheld, die stellvertreten-
de Vorsitzende des Vereins. „Viele 
Flüchtlinge haben die ersten Hür-
den genommen und bemühen 
sich um deutsche Sprachkennt-
nisse. Jetzt geht es mit der Woh-
nungs- und Jobsuche los.“ Das ist 
nicht immer einfach, da oftmals 
kleine Wohnungen gesucht wer-
den, die nur begrenzt vorhanden 
sind. Oft gibt es teils berechtigte, 
teils aber auch unberechtigte 
Vorbehalte von Seiten der Ver-
mieter. „Immer wichtiger wird 
es auch, zwischen Vermietern 
und  Mietern mit Migrations-
hintergrund zu vermitteln, um 
ein wechselseitiges Verständnis 
zu erreichen“, resümiert Uschi 
Scheld.  Auch bei der Lehrstel-
lensuche und Arbeitsvermittlung 
bedarf es der konkreten Hilfen. 
„Erst einmal fragen wir unsere 
Flüchtlinge, welchen Beruf sie in 
ihrem Heimatland ausgeübt und 

welche Qualifikationen sie mit-
gebracht haben“, erklärt Uschi 
Krumpen. „Dann schauen wir, 
welcher Beruf vielleicht in Frage 
kommen könnte.“  

Persönliche Beziehungen oder 
direkte Vorsprachen in Betrieben 
sind bei der konkreten Vermitt-
lung sehr hilfreich. Manchmal 
erleben die Ehrenamtlichen auch 
richtige Sternstunden: Ein Vor-
standsmitglied hatte bei einem 
jungen Mann aus Eritrea ein be-
sonderes künstlerisches Talent 
festgestellt. Nach dem Umzug 
nach Bonn studierte der Eritre-
er an der Alanus Hochschule in 
Bornheim und hat seine Malerei 
und Bildhauerei bereits in ver-
schiedenen Galerien ausstellen 
können.

Im Herbst 2018 wurde erneut 
eine Gruppe von Menschen mit 
Asylrecht, meist Familien mit Kin-
dern, in Schleiden neu unterge-
bracht. „Wir unterstützen sie ak-
tuell bei Behördengängen, beim 
Ausfüllen von Anträgen und 
Formularen sowie bei der Anmel-
dung in Schulen und Sprachinsti-
tuten“, erläutert Carsten Schlott, 

der Vorsitzende der Schleidener 
Initiative. “Der Erwerb der deut-
schen Sprache ist die Vorausset-
zung und zugleich ein Türöffner 
für alle weiteren Schritte der In-
tegration.“  Zugleich verändert 
sich die Zusammensetzung der 
Geflüchteten. Dominierten vor 
wenigen Jahren alleinstehende, 
meist jüngere Männer, so kom-
men jetzt immer mehr Familien 
mit Kindern in das Schleidener 
Tal. „Hier sehen wir eines unserer 
wichtigsten Aufgabenfelder und 
zugleich die deutlichsten Erfolge 
in unserer Integrationsarbeit!“ 
sagt Dr. Harry Kunz, der die Kin-
der- und Jugendarbeit des Ver-
eins in Kooperation mit anderen 
Vereinen und Verbänden koor-
diniert. „Es ist unglaublich, wie 
schnell oft gerade jüngere Kin-
der und Jugendliche deutsche 
Sprachkenntnisse erwerben und 
sich häufig als sehr lern- und leis-

tungswillig präsentieren.“ 

Die Mehrzahl, der von der Schlei-
dener Flüchtlingsinitiative be-
treuten Kinder, konnte sofort in 
die normalen Klassen an Grund- 
und weiterführenden Schulen 
integriert werden. Viele von 
ihnen erzielen zum Teil schon 
nach wenigen Monaten über-
durchschnittliche schulische 
Leistungen. Umso wichtiger sei 
es daher, diese Kinder und Ju-
gendliche rasch in das bestehen-
de Bildungssystem, aber auch in 
bestehende Vereine und Verbän-
de zu integrieren. Auch deshalb 
organisiert der Verein regelmä-
ßig Sport- und Spielfeste sowie 
gemeinschaftliche Ausflüge, die 
sich gleichermaßen an einheimi-
sche Kinder und an Kinder mit 
Fluchterfahrungen wenden, um 
ein wechselseitiges Miteinander 
zu ermöglichen.

Wer sich für die Arbeit der Schlei-
dener Flüchtlingsinitiative inter-
essiert oder mitarbeiten möchte, 
kann sich gerne an den Verein 
wenden. Aktuell suchen wir ins-
besondere Menschen, die beim 
Deutschunterricht und bei unse-
ren Freizeitaktivitäten helfen so-
wie Familienpaten, die einzelne 
Familien bei Behördengängen 
oder auch bei Schulhausaufga-
ben unterstützen.                                       ■ 

Weiterhin aktiv in der Flüchtlingsarbeit
Verein Regenbogen Schleiden e.V.

Regenbogen e.V.
Flüchtlingsinitiative Schleiden
Telefon 0157 35391449
info@regenbogen-schleiden.de 

Info
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Aus gegebenem Anlass soll 
ein Brief aus dem Bestand 

Gemünd I, welcher sich in dem 
Archivale Nr. 907 „Arbeiterwoh-
nungen, Wohl der Arbeiter, 
Arbeiternachweis 1898-1916“ 
befindet, wiedergegeben wer-
den. Dieser hat die Einrichtung 
von Volksbibliotheken im Regie-
rungsbezirk Aachen zum Gegen-
stand. 1899 standen Mittel zur 
Errichtung und Unterhaltung von 

Volksbibliotheken zur Verfügung, 
für deren Abrufung die einzel-
nen Kreise aufgefordert wurden, 
einen aktuellen Bericht über die 
Situation des Bibliothekswesens 
in ihren Kommunen und Städten 
zu geben. Die Stadtverwaltung 
von Gemünd äußerte sich am 
21.09.1899 gegenüber der Kreis-
verwaltung Schleiden hierzu wie 
folgt: 

(1)  mit Bleistift nachgetragenes schwer 
lesbares Wort

(2)  Der Borromäusverein, hier als Bar-
romäusverein geschrieben, ist eine 
katholische Einrichtung, welche 
1845 in der preußischen Rheinpro-
vinz gegründet wurde, um der Mas-
se der Bevölkerung Zugang zu ge-
druckten Schriften zu ermöglichen. 
Die zahlenden Mitglieder konnten 
in der Vereinsbibliothek kostenlos 
Bücher entleihen.

Als kulturelle Einrichtungen 
sind Bibliotheken neben Archi-
ven und Museen unersetzliche 
Bildungsstätten, die in keiner 
Stadt fehlen dürfen. Sie bewir-
ken maßgeblich die Alphabeti-
sierung der Bevölkerung, indem 
sie zahlreiche mediale Zugänge 
zum geschriebenen Wort bie-
ten. Bibliotheken dienen als 
unentbehrliche Einrichtungen 
zur Verbreitung von Informatio-
nen und Wissen, sowie als Orte 
der Begegnung und des Aus-
tauschs. 

Anders als vor 120 Jahren ist 
es heute glücklicherweise eine 
Selbstverständlichkeit, die Stadt-
bibliothek Schleiden zu erhalten 
und nach der Brandkatastrophe 
im Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasium Schleiden wie-
deraufzubauen.                                ■

Aus der Historie

Bibliothekswesen
Altes neu entdecken

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1
Nicole Gutmann
Telefon 02445 89-360
archiv@schleiden.de

Info

„So zweckmäßig Volksbibliotheken
für Städte sein mögen, halte ich die Errichtung
solcher für das platte Land (1) ausführbar. Zunächst
würde dies vage Schwierigkeiten machen, wer
eine solche Bücherei verwalten soll, wer die Aus-
wahl der Bücher dafür treffen soll und schließlich
würden die Bücher bei dem schlechten Papier und
dem noch schlechtern Band sehr bald abgenutzt
sein. Wer soll die Bücher lesen? Schulkinder
tummeln sich in ihrer freien Zeit lieber im Freien
herum, als sich mit einem Buche in der Hand
hinzusetzen. Erwachsene haben in der Land-
bevölkerung allgemein wenig Zeit zum lesen
und für die Frauenwelt stehen die Büchereien
der Barromäusvereine (2), hier in Gemünd,
Bleibuir und Vlatten, mit einer so großen 
Zahl Bücher zur Verfügung, daß sie nicht bei
Weitem alle gebraucht werden. Der Wechsel
ist hier an den Sonntagen so bequem, der Jahres-
beitrag so gering und dennoch die Betheiligung
verhältnismäßig unbedeutend.“ Quelle: SA Schleiden, Gemünd I, Sign. 907.

ARNO HEINEN
KFZ-MEISTER-FACHBETRIEB

Oberstraße 77
53937 Dreiborn
Tel. 02485 436
www.kfz-heinen.de

EINIGE UNSERER SERVICELEISTUNGEN
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Inspektion
Inklusive Mobilitätsgarantie

Wir wünschen unseren Kunden
frohe Weihnachten und

ein glückliches Neues Jahr!
 

Laden Sie die kostenlose, offizielle App der Stadt 
Schleiden auf Ihr Smartphone und erhalten Sie 
viele nützliche Informationen direkt auf Ihr Handy. 
Sowohl verfügbar für Android Smartphones und 
iPhone..
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Jetzt die Schleiden-App laden…

YouTube-Kanal der Stadt Schleiden

Schauen Sie sich unseren YouTube-Kanal 
an. Dort finden Sie interessante Filme zu 
den Schulen und anderen Angeboten!
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Aus der Historie

„Ski und Rodel gut“ hieß es 
in den Wintermonaten der 
50er Jahre für die Kinder und 
Jugendlichen in Olef, wie die 
Bilder zeigen.

Zum Rodeln wurden die 
Dorfstraßen „Büchel“ und 

„Wehrley“ benutzt, für die Ski-
fahrer waren die Abhänge im 
Selbachtal beliebt. Der größere 
und längere Hang war die „Rie-
sedell“, der kleinere aber kürze-
re und steilere das „Düfelsköpp-
chen“.

Die Schlittenfahrer begannen 
mit ihren Holzschlitten, die 
heute noch aktuell sind, auf 
dem Büchel und der Wehrley 
jeweils am letzten Haus und 
fuhren dann unten bis über die 
Bahnschienen auf die jetzige 
Dorfstraße „Oleftal“. Wer bei der 
Wehrleyabfahrt die erste Kurve 
nicht schaffte, landete in den 
Dornenhecken. Wer die letz-

te Kurve unten nicht schaffte, 
machte Bekanntschaft mit dem 
Selbach. Oft wurden mehrere 
Schlitten zusammengebunden. 
Dann saß vorne jemand mit 
Schlittschuhen, der den gesam-
ten Verband steuerte. Wenn die 
Zeit kam, dass der Personenzug, 
angetrieben von einer Dampflo-
komotive (de Flitsch), kam, ging 
es wie ein Lauffeuer die Rodel-
strecke hinauf: „de Flitsch kütt“ 
und das Rodeln wurde einge-
stellt. Vorbei war es allerdings, 
wenn der Tabakhändler mit sei-
nem Lieferwagen seine Kunden 
beliefern und den Büchel be-
fahren musste. Dann wurde die 
Strecke mit Ofenasche gestreut. 
Anschließend versuchte man 
die Asche mit losem Schnee zu 
überdecken und weiterzufah-
ren.

Bei den Skifahrern war die lan-
ge Abfahrt in der „Riesedell“ 
sehr beliebt. Es war schon mu-

tig, mit den Holzskiern und der 
damaligen Bindung, die mit 
Lederriemen an den Schuhen 
festgebunden war und sich 
bei einem Sturz nicht öffnete, 
den Hang hinunter zu fahren. 
Gestartet wurde am Waldrand. 
Man konnte die Abfahrt mit ei-
ner kleineren Böschung fahren, 
sehr mutige Fahrer nahmen 
aber auch die zweite etwas grö-
ßere Böschung mit. Diese wirkte 
wie eine kleine Sprungschanze. 
Stürze blieben nicht aus, ernst-
hafte Verletzungen unter den 

Kindern und Jugendlichen gab 
es aber nicht. Nur einmal gab es 
eine schwere Verletzung, als ein 
bekannter Architekt aus Köln 
am Wochenende zu Besuch in 
Olef war und sich bei einer Ab-
fahrt das Bein brach. 

Eine schöne Zeit und die Kinder 
wussten auch ohne Handy und 
Computer etwas mit sich anzu-
fangen.                                          ■ 

(Wilfried Hermanns)                

Ski und Rodel gut
Aus der Bilderkiste

Geschichtsforum Schleiden e.V.
Siegfried Scholzen
Telefon 02445 1884 oder
Wilfried Hermanns
Telefon 02445 7287
redaktion@gf-sle.de 
www.gf-sle.de 

Info & Karten

Eric Geschwind Rechtsanwalt

Andrea Schmitz Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht

Schleidener Straße 12 
53937 Schleiden-Gemünd
Telefon (0 24 44) 95 40 - 10 
Telefax (0 24 44) 95 40 - 15
Geschwind-Schmitz@t-online.de

Eric Geschwind Rechtsanwalt

Andrea Schmitz Rechtsanwältin 
Fachanwältin für Familienrecht

Schleidener Straße 12 
53937 Schleiden-Gemünd
Telefon (0 24 44) 95 40 - 10 
Telefax (0 24 44) 95 40 - 15
Geschwind-Schmitz@t-online.de

0800 1016135
Die Energie-Hotline
gebührenfrei bestellen

Ihre erste Adresse
für Brennstoffe!

Superheizöl, Heizöl,  
Diesel, Holzpellets

www.rwz.de

Jetzt neu bei uns:

LandStrom und

LandGas

Andernach Hotline 4c 90 x 62 mm.indd   1 04.05.17   10:32

Die Rodelstrecke am Büchel Skiläufer in Position, von links: Ulf Prack, Heinz-Rolf Wolter, Werner Bouß, Sigmund Arenberger, 
Manfred Hermanns

Hochbetrieb auf Rodelstrecke
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In der Nacht vom 15. auf den 
16.11.2018 brannte am Städ-

tischen Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden der 
Dachstuhl des Gebäudetraktes 
A, in dem sich im Erdgeschoss 
auch die Räumlichkeiten der 
Stadtbibliothek befinden, sowie 
die Aula nieder. Auch wenn der 
Brand nicht bis in die Bibliothek 
vorgedrungen ist, wurden gro-
ße Teile des Medienbestandes 
durch das Löschwasser vernich-
tet.

Insgesamt verfügte die Stadt-
bibliothek über einen Medien-
bestand von rund 13.000 Bü-
chern, Zeitschriften und DVDs. 
Die Stadtbibliothek stellt mit 
533 regelmäßigen Lesern sowie 
14.000 Ausleihen im Jahr 2017 
ein viel genutztes und beliebtes 
Angebot im Schleidener Stadt-
gebiet dar.

Nachdem nun einige Tage ver-
gangen sind, sprach die Redak-
tion (Red.) mit der Leiterin der 
Stadtbibliothek, Sabine Hergar-
ten (S.H.), über die Ereignisse 
sowie über die wichtige Frage, 
wie es denn nun weitergeht. 

Red.: Frau Hergarten, der erste 
Schock ist überwunden. Wie ist 
die derzeitige Lage?
S.H.: In der Nacht des Brandes 
war ich für das DRK vor Ort im 
Einsatz. So hatte ich ausrei-
chend Gelegenheit, mich ge-
danklich gleich bei Entstehung 
mit dem zu erwartenden Scha-
den zu beschäftigen. Wie die 
Bestandsaufnahme nach der 
ersten Sichtung gezeigt hat, 
sind wir weitaus glimpflicher 
davongekommen als ursprüng-
lich angenommen. Das ganze 
Team der Bibliothek war sich 
sofort einig: der Blick geht nach 
vorne! Wir sehen nun die große 
Chance auf eine zukunftsfähige 
Bildungseinrichtung, die zum 
Leitbild der Schulstadt Schlei-
den passt.

Das Angebot der Stadtbiblio-
thek wird durch viele regelmä-
ßige Nutzer in Anspruch ge-
nommen. Dies zeigt auch die 
beachtliche Zahl von 14.000 
Ausleihen aus dem Jahresbe-
richt 2017. Wie ist die Reaktion 
der Nutzer? Gibt es Hilfsange-
bote?

Wir sind überwältigt von der 
großartigen Reaktion unserer 
Nutzer. Es kamen spontan An-
rufe, Whatsapp- und Facebook-
Nachrichten mit ganz vielen, 
großzügigen Hilfsangeboten in 
Form von Manpower oder Bü-
cherspenden. Viele unserer La-
te-Night-Kino - Besucher haben 
auf die Rückzahlung der bereits 
bezahlten Kino-Karten verzich-
tet, damit wir von diesem Geld 
neue Medien beschaffen kön-
nen. Der Zuspruch hat unserem 
Team richtig gut getan und uns 
das Gefühl gegeben, nicht al-
lein zu sein und dass wir wohl 
einen ganz guten Job machen.

Red.: Gebrannt hat es in der 
Bibliothek zwar nicht, aber ein 
Großteil des Medienbestandes 
wurde durch das Löschwasser 
vernichtet. Können Sie über-
blicken, was gerettet werden 

konnte? 
S.H.: Hauptsächlich ist der gro-
ße Bücherraum zur Schulhof-
seite betroffen. Hier ist jede 
Menge Löschwasser von oben 
eingedrungen und hat viele 
Bücher völlig durchnässt. Von 
den in der Bibliothek verfüg-
baren 12.700 Medien konnte 
dennoch ein Großteil gerettet 
werden. Diese wurden verpackt 
und werden derzeit getrocknet. 
Das EDV-System konnte in Gän-
ze gesichert werden, die DVDs 
und Hörbücher, welche hinter 
der Ausleihtheke lagerten, blie-
ben unversehrt.

Red.: Wo werden die „gerette-
ten“ Dinge untergebracht?
S.H.: Die Medien werden nach 
dem Trocknen entweder einge-
lagert oder in vorübergehend 
zu mietenden Räumlichkeiten 
wieder zur Ausleihe bereitge-
stellt.

Red.: Laut ersten Medienbe-
richten hat die Stadtverwal-
tung als Schulträger bereits 
begonnen, ein Konzept auszu-
arbeiten. Gibt es schon Pläne, 
wie es mit der Bibliothek wei-
tergeht?
S.H.: Uns ist bekannt, dass der 

Stadtrat 3,9 Mio. Euro für den 
Wiederaufbau des Gymnasi-
ums und der Stadtbibliothek 
bewilligt hat. Beides soll nach 
modernen und barrierefreien 
Aspekten bis zum 01.08.2020 
errichtet werden.

Red.: Ausgeliehene Medien 
können derzeit in der Buch-
handlung Rees abgegeben 
werden. Wie lange wird diese 
Regelung voraussichtlich gel-
ten, bzw. wie sind hier die wei-
teren Planungen?
S.H.: Die Rückgabe in der Buch-
handlung Rees ist bis zum 
29.12.2018 möglich. Danach ist 
eine Rückgabe im Bürgerbüro 
oder in unserem derzeitigen 
Büro im 2.OG des Rathauses, 
Raum 219 möglich. Letzteres ist 
dienstags von 9:00 - 14:00 Uhr 
besetzt. Wichtig ist, dass alle 
Rückgaben gebührenfrei erfol-
gen, d.h. alle bisher angefalle-
nen Säumnisgebühren werden 
bei Rückgabe erlassen. Dies 
gilt auch für Nutzer, die unsere 
Medien schon vor dem Brand 
lange über die Leihfrist hinaus 
nicht zurück gegeben haben.

Red.: Einige, die dieses In-
terview lesen, möchten der 
Stadtbibliothek vielleicht 
durch eine Bücherspende  
helfen. Welche Medien sind 
interessant für Sie? Was wird 
hingegen nicht entgegen ge-
nommen? Vielleicht können 
Sie hier ein wenig für Aufklä-
rung sorgen!

S.H.: Das machen wir gerne. Be-
sonders viele Verluste haben 
wir bei den Bilder- und Vorlese-
büchern für die Kleinsten. Dort 
hat sich das Löschwasser in den 
Bilderbuch-Trögen gesammelt. 
Im naturwissenschaftlichen 
Bereich (Tier- und Pflanzenbe-
stimmung, Naturführer, Physik, 
Chemie etc.) haben wir ebenfalls 
viele Abgänge. In allen anderen 
Sparten können wir leider noch 
keine pauschale Aussage tref-
fen. Hier werden wir versuchen, 
eine Liste zu erstellen, damit bei-
spielsweise Bücherserien wieder 
komplettiert werden können. 
Verstaubte „Dachbodenfunde“ 
sowie Bücher, die älter als 5 Jah-

Bürgerstifung

Medienbestand größtenteils vernichtet
Bürgerstiftung Schleiden · Stadtbbliothek Schleiden
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Bürgerstiftung

VR-Bank Nordeifel unterstützt 
Schule und Bücherei nach 
Großbrand im Johannes-Stur-
mius-Gymnasium Schleiden – 
Scheckübergabe vor leeren Re-
galen und Stapeln trocknender 
Bücher

5000 EUR aus dem VR-Bank-
Mitgliederfonds für den Wie-

deraufbau der beim Großbrand 
des Johannes-Sturmius-Gym-
nasiums durch Wasserschäden 
in Mitleidenschaft gezogenen 
Stadtbibliothek Schleiden über-
gab Vorstandsvorsitzender Mark 
Heiter an Bibliotheksleiterin Sabi-
ne Hergarten und den Geschäfts-
führer der Bürgerstiftung Marcel 
Wolter.

Hergarten und Wolter bedankten 
sich sehr herzlich für das Geld, das 
dringend zur Wiederbeschaffung 
zerstörter Bücher und anderer 
Medien gebraucht wird. Ein Groß-
teil der vor dem Brand verfügba-
ren 12.670 Bücher, Filme, Hörbü-
cher und anderen elektronischen 
Medien sei durch Löschwasser 
beschädigt oder zerstört worden.

Genaue Zahlenangaben könne 
man aber noch nicht machen, so 
Erster Beigeordneter Marcel Wol-
ter. Die durchnässten Bücher wer-

den zur Zeit von einer Spezialfirma 
verpackt und zum Trocknen nach 
Duisburg gebracht. Mark Heiter, 
der Vorstandsvorsitzende der VR-
Bank Nordeifel, der selbst einst 
Schüler am Städtischen Schleide-
ner Gymnasium war, machte sich 
anlässlich der Scheckübergabe 
selbst ein Bild von den Schäden 
und von den laufenden Aufräu-
mungs- und Sicherungsarbeiten.

12.670 Bücher, Filme, und CDs

Heiter brachte die Verbunden-
heit der VR-Bank mit den Schulen 
der Region Nordeifel zum Aus-
druck. Nicht nur viele Mitarbeiter 

und Miteigentümer der VR-Bank 
Nordeifel schickten ihre Kinder 
beispielsweise aufs städtische 
Schleidener Johannes-Sturmius-
Gymnasium: „Die Stadtbücherei 
Schleiden dient mit 14.000 Entlei-
hungen pro Jahr großen Bevölke-
rungsschichten der Region.“

Obwohl die Versicherung für Ge-
bäude und Inhalt von Schule und 
Bibliothek die Schäden weitge-
hend abdecke, so Wolter, werde 
die Stadt Schleiden bei Wieder-
aufbau auf erhebliche Fördermit-
tel angewiesen sein. Man sei da-
her für die 5000-Euro-Spende der 
VR-Bank Nordeifel für die Neube-

schaffung von Medien außeror-
dentlich dankbar. Sie stammen 
aus dem Regionalfonds.

Mark Heiter sagte beim Über-
gabetermin, zur Stunde werde 
eine weitere Förderung für den 
Förderverein des Johannes-
Sturmius-Gymnasiums vorberei-
tet. Marcel Wolter muss sich erst 
selbst noch ein Bild über Zusatz-
aufgaben und Kosten durch den 
Betrieb provisorischer Schul-
standorte für die Unterstufe ma-
chen.                                                      ■

pp/Agentur ProfiPress

5000 Euro für abgebrannte Bibliothek
Bürgerstiftung Schleiden

re sind, finden bei uns leider kei-
nen Platz. Die Liste werden wir 
so bald wie möglich auf unserer 
Homepage veröffentlichen und 
bei den uns bekannten Spen-
dern persönlich anfragen.

Wichtig ist, dass so viele ent-
liehene Medien wie möglich 

wieder zu uns zurück finden – 
unabhängig davon, wie lange 
sie bereits entliehen sind. Über 
neue Entwicklungen informie-
ren wir auf unserer Homepage 
unter www.stadtbibliothek-
schleiden.de.

Red.: Die Stadtbibliothek bie-

tet sowohl Kinderkino als auch 
Erwachsenenkino an. Werden 
die Kinoveranstaltungen fort-
gesetzt?
S.H.: Ja, die Kinoveranstaltun-
gen werden weiter fortgeführt, 
jedoch vorübergehend im Rats-
saal der Stadt Schleiden. Kin-
derkino ist immer am 1. und 

3. Montag im Monat um 16:00 
Uhr. Das Erwachsenenkino fin-
det am 5. Montag um 20:00 
Uhr statt. Für das Erwachse-
nenkino sind in 2019 folgende 
Termine geplant: 29.04.2019 / 
29.07.2019 / 30.09.2019 / 30.12.
2019                                                  ■

branchen-kreis-euskirchen.de

Bei der Scheckübergabe vor Stapeln trocknender Bücher (von links): Öffentlichkeitsarbeiterin Kerstin Wielspütz, VR-Bank-Vorstandschef Mark 
Heiter, Bibliotheksleiterin Sabine Hergarten und der Geschäftsführer der Bürgerstiftung Marcel Wolter. (© Manfred Lang/pp/Agentur ProfiPress)
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Seit Anfang Dezember werden 
Anträge für eine Förderung aus 
der Bürgerstiftung Schleiden 
entgegengenommen. Das Be-
werbungsverfahren läuft bis 
zum 30.04.2019 und richtet 
sich an Vereine, Institutionen 
und Gruppierungen im Schlei-
dener Stadtgebiet. 

Mit Urkunde vom 16.09.2015 
wurde die Bürgerstiftung 

Schleiden als selbständige Stif-
tung bürgerlichen Rechts mit Sitz 
in Schleiden von der Bezirksre-
gierung Köln als rechtsfähig an-
erkannt. 

Auf dem Gebiet der Stadt Schlei-
den führt die Bürgerstiftung im 
Rahmen der satzungsmäßigen 
Stiftungszwecke („Förderung der 
Kunst und Kultur“, „Förderung 
der Heimatpflege und Heimat-
kunde“, „Förderung des Sports“ 
sowie „Förderung der Erziehung, 
Volks- und Berufsbildung“) eige-

ne Vorhaben durch, unterstützt 
Projekte und Maßnahmen von 
Dritten und vergibt Fördergelder.

Die Bürgerstiftung verfolgt das 
Ziel, den Gemeinschaftssinn, die 
Mitverantwortung, die Eigeniniti-
ative und die Kreativität der Bür-
gerinnen und Bürger im Bereich 
der Stiftungszwecke zu fördern 
und zu stärken.

Antragstellung 2019
Für das diesjährige Bewerbungs-
verfahren werden zwei verschie-
dene Bewerbungsformulare be-
reitgestellt:

Antrag auf Fördergelder
Dieses Bewerbungsformular rich-
tet sich an gemeinnützig tätige 
Vereine und Personengruppierun-
gen, die mit Hilfe der Fördergel-
der Maßnahmen bzw. Projekte 
zur Wiederherstellung, Verbes-
serung und Erweiterung des An-
gebots im Bereich Kunst, Kultur 
oder Sport auf dem Gebiet der 
Stadt Schleiden durchführen 
möchten. Weiterhin können För-
dermittel für den Bereich Heimat-
kunde oder Heimpflege (z.B. für 
die Restaurierung / Wiederher-
stellung historisch bedeutsamer 

Gegenstände) und für die Förde-
rung der Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung beantragt werden. 
Der Nachweis über die Gemein-
nützigkeit ist dem Antrag beizu-
fügen. 

Antrag auf Projekt-
unterstützung
Haben Sie eine Projektidee, die 
dem Stiftungszweck sowie den 
Förderrichtlinien entspricht, und 
möchten Sie bei der Durchfüh-
rung des Projekts unterstützt 
werden, dann können Sie einen 
Antrag auf Projektunterstützung 
an die Bürgerstiftung stellen. 
Bei der Projektunterstützung ist 
wichtig zu wissen, dass keine För-
dergelder an den Antragsteller 
fließen, d.h. die Bürgerstiftung 
Schleiden unterstützt das Pro-
jekt mit Sachmitteln. Im letzten 
Bewerbungsverfahren wurde 
beispielsweise für den Matsch-
platz des Freibades Gemünd das 
Spielgerät von der Bürgerstiftung 
beschafft und dem Verein zur 
Nutzung überlassen. 

Hinweis
Bei der Antragstellung ist zu be-
achten, dass die beantragten 
Fördergelder oder die bean-

tragte Projektunterstützung im 
Sinne der gemeinnützigen o.g. 
Stiftungszwecke stehen und den 
Förderrichtlinien entsprechen 
müssen; da ansonsten keine För-
dergelder gewährt und auch kei-
ne Projekte unterstützt werden 
können.

Bewerbungsformulare
Die Bewerbungsformulare so-
wie die Förderrichtlinien stehen 
ab dem 01.12.2018 unter www.
buergerstiftung-schleiden.de als 
Download zur Verfügung. Zudem 
finden Sie dort weitere hilfreiche 
Information, wie die Stiftungssat-
zung und das Leitbild der Bürger-
stiftung.                                           ■

Bewerbungsverfahren 2019 
Bürgerstiftung Schleiden

Bürgerstiftung Schleiden
Geschäftsführer
Marcel Wolter
Blankenheimer Straße 2
53937 Schleiden
Telefon 02445 89-104
buergerstiftung@schleiden.de

Spendenkonto
DE81 3825 0110 0001 6602 65

Info

Mit nur einem Formular wird Ihre Veranstaltung in verschiede-
nen Portalen veröffentlicht

Sie haben eine örtlich oder touristisch interessante Veranstaltung, 
die im Stadtgebiet Schleiden stattfindet? Gerne unterstützen Sie 
die Stadt Schleiden und die Nordeifel Tourismus GmbH bei der Be-
werbung Ihrer Veranstaltungstermine. Mit einer einzigen Meldung 
können Sie Ihre Veranstaltung über verschiedene Vertriebskanäle 
bekannt machen: Und so geht’s:

Unter www.schleiden.de, finden Sie unter den Menüpunkten 
„Leben vor Ort“ / „Veranstaltungen“ ein Online-Veranstaltungs-
formular, in das Sie Ihre Veranstaltung eintragen können. Alle ge-
meldeten Termine werden in der Rubrik Veranstaltungen in der 
Bürger-Info aktuell veröffentlicht, die an alle Haushalte im Stadt-
gebiet Schleiden verteilt wird. Touristisch bedeutsame Veranstal-
tungen werden zusätzlich im monatlich erscheinenden gedruckten 
Veranstaltungskalender der Nordeifel Tourismus GmbH dargestellt, 
der in allen Tourist-Informationen der Nordeifel und in besucher-
starken Freizeiteinrichtungen ausliegt.

Darüber hinaus werden alle Veranstaltungstermine im Internet auf 
www.schleiden.de dargestellt. Durch die Eintragung in ein eifel-

weit einheitliches Datenbanksystem werden die Veranstaltungen 
zusätzlich im touristischen Teil der Internetseite der Stadt Schlei-
den www.natuerlich-eifel.de und auf www.nordeifel-tourismus.de 
veröffentlicht. Top-Veranstaltungen werden außerdem für www.
eifel.info freigeschaltet.

Bitte fügen Sie Ihrer Meldung ein Bild Ihrer Veranstaltung bei, das 
im Online-Kalender angezeigt wird und für bestimmte Vertriebs-
wege wie z.B. www.eifel.info zwingend vorgeschrieben ist.

Jetzt Veranstaltungen für 2019 melden

Stadt Schleiden
Stabsstelle Tourismus- & 
Kulturförderung

Sophia Eckerle
Telefon 02445 89-314
sophia.eckerle@schleiden.de

Stadt Schleiden
Geschäftsbereich 1

Kerstin Wielspütz
Telefon 02445 89-106
kerstin.wielspuetz@schleiden.de 

Info

Bürgerstifung
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branchen-kreis-euskirchen.de

Das BLAUE jetzt noch besser:

Telefonbuch + Branchenbuch 
+ Kreis-Magazin 

branchen-kreis-euskirchen.de

Das BLAUE jetzt noch besser:

Telefonbuch + Branchenbuch 
+ Kreis-Magazin 

Aus der Region

12.01.2019 – Blankenheim
Klavierabend mit 
Einav Yarden „Wald“
19:00 Uhr, Eifelmuseum

Ahrstr. 55 - 57
Infos unter: 02449 87-222

12.01.2019 – Blankenheim
Winterball
19:00 Uhr: Weiherhalle
JGV Schwaadschnüssjer

20.01.2019 – Blankenheim
Winterwanderung 
mit dem Eifelverein 
und der OG Antweiler/ Ahr

Abschluss in der Vereinshütte
9:30 Uhr: Parkplatz Lühberg-
straße
Infos: 02440 911122

26.01.2019 – Blankenheim
Gespräch & Diskussion
„Kann ein Bild 
gegenständlich sein?“
18:00 Uhr, Eifelmuseum
Ahrstraße 55 - 57
Infos: 02449 87-222

16.02.2019 – Blankenheim
Finissage „Stille“
Vortrag der Textauswahl
Infos unter www.welkens.de
18:00 Uhr, Eifelmuseum
Ahrstraße 55 - 57

24.02.2019 – Blankenheim
Musikalischer Frühschoppen
9:30 Uhr: Weiherhalle                  ■

Veranstaltungen im Januar / Februar
Gemeinde Blankenheim

Das Eifelmuseum Blanken-
heim widmet sich bis zum 

16.02.2019 der Ausstellung  
„Mikrokosmos - Makrokosmos“. 

Schöpfer dieser einzigartigen 
Ausstellung von Zeichnungen ist 
Herr Ekkehard Welkens aus der 
Eifel. Ekkehard Welkens ist 1963 
in Köln geboren und hat nach 
seiner Steinmetzausbildung 
Kunstgeschichte und Grafik stu-
diert. Hiernach arbeitete er als 
freier Illustrator und Zeichner 
und stellte seine Werke in be-
deutsamen Ausstellungen aus. 
Auch die Musik ist eine seiner be-
deutenden Leidenschaften, wes-
halb er das Kammermusikfest 

„OneHundredChairs“ in der Eifel 
initiiert hat. Auch zum Jahres-
wechsel 2018/2019 findet wieder 
eine attraktive Kammerkonzert-
reihe im Eifelmuseum statt. 

Die Ausstellung ist in Zusam-
menarbeit mit dem Förderverein 
Eifelmuseum e.V. entstanden. 
Die Öffnungszeiten des Eifelmu-
seums sind montags bis sams-

tags von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
sowie im Ausstellungszeitraum 
sonntags von 11:00 Uhr bis 17:00 
Uhr. 

Auch werden während der Aus-
stellung zwei besondere Veran-
staltungen im Eifelmuseum statt-
finden: 
Am Samstag, den 12.01.2019, 
findet um 19:00 Uhr der Klavier-

abend „Wald“ mit Einav Yarden 
mit Werken von Bach, Schumann 
und Beethoven statt. Der Ein-
trittspreis beträgt 23 EUR. 
In einem Podiumsgespräch am 
26.01.2019 werden sich Ekkehard 
Welkens und die Kunsthistori-
kerin sowie Kuratorin Dr. Marti-
na Padberg der Frage widmen: 
„Kann ein Bild gegenständlich 
sein?“. 

Den feierlichen Abschluss bildet 
die Finissage am Samstag, den 
16.02.2019, um 18:00 Uhr. Hierbei 
steht das Thema „Stille“ im Mit-
telpunkt. Während der Ausstel-
lungszeit können Besucher und 
Interessierte ihre Lieblingstexte, 
Gedichte und Kurzgeschichten 
zum Thema „Stille“ einsenden. 
Die schönsten Werke werden zur 
Finissage vorgetragen, anschlie-
ßend wählen die Besucher drei 
Favoriten, die einen Sachpreis er-
halten.                                           ■

Ausstellung „Mikrokosmos - Makrokosmos“ im Eifelmuseum
Gemeinde Blankenheim

• Kommunikationstechnik
• Gebäudetechnik
• Sicherheitstechnik
• Netzwerktechnik 

Rathausstraße 5
53940 Hellenthal
Tel.: 0 24 82 - 77 49
Fax: 0 24 82 - 91 14 45
info@elektro-service-berners.de
www.elektro-service-berners.de

Wir wünschen ein Frohes Fest &

einen guten Start ins neue Jahr!
Elektromeister
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Veranstaltungstipps

Pianist Florian Koltun gastiert 
auf Einladung der Kreisspar-
kasse Euskirchen im Gemünder 
Kurhaus

Im Rahmen des Musikfestivals 
„Eifel Musicale“ sollen über 

25 Konzerte in Monschau und 
Umgebung stattfinden, unter 
anderem auch in Schleiden und 
Gemünd. Mit dem Aachener 
Sinfonieorchester unter der Lei-
tung des Generalmusikdirektors 
Christopher Ward wird eines der 
ältesten in städtischer Regie ge-
führten Ensembles Deutschlands 
in die Eifelregion kommen. Darü-
ber hinaus sollen neben Konzer-
ten mit Echo-Klassik-Preisträgern 
auch Preisträger der größten 
internationalen Musikwettbe-
werbe aus Warschau, Moskau 
oder Brüssel zu erleben sein. 
Meisterkurse mit führenden Mu-

sikpersönlichkeiten, Kinderkon-
zerte für die ganze Familie und 
Jazzkonzerte in der Altstadt von 
Monschau runden das Festival-
programm ab. Das genaue Pro-
gramm wird zu einem späteren 
Zeitpunkt veröffentlicht.

Damit „Eifel Musicale“ realisiert 
werden kann, will sich auch die 
Kreissparkasse Euskirchen (KSK) 
finanziell an der Konzertreihe be-
teiligen. Veranstalter und Pianist 
Florian Koltun zeigte sich darüber 
so begeistert, dass er anbot, ein 
kostenloses Konzert im S-Forum 
der KSK zu geben. „Wir haben uns  
darüber sehr gefreut, doch als 
wir vom Brandschaden am JSG 
in Schleiden hörten, beschlossen 
wir auf einer Vorstandssitzung, 
das Konzert nicht für uns und 
unsere Kunden, sondern lieber 
zugunsten des JSG stattfinden 
zu lassen“, berichtete Rita Witt 
vom Vorstandsstab der KSK. Ein 
passender Veranstaltungsort 
sei rasch gefunden worden. Die 
Stadt Schleiden ermöglichte es, 
das Kurhaus Gemünd für das 
Konzert zu nutzen. 

Der Eintritt wird kostenlos sein. 
Doch nach dem Konzert bittet 
die KSK die Besucherinnen und 
Besucher, einen kleinen Obo-
lus in eigens dafür aufgestellte 
Spendendosen zu werfen. „Wir 
denken, dass die Schule das Geld 
gut gebrauchen kann", so Witt.

Florian Koltun freut sich bereits auf 
das ungewöhnliche Konzert. Der 
deutsche Pianist und Kulturmana-
ger schloss sein Klavierstudium an 
der Musikhochschule Köln bei Prof. 
Ilja Scheps ab. Weitere musikali-
sche Impulse erhielt er an der Mu-
sikhochschule Trossingen bei Prof. 
Tomislav Baynov. Er ist Preisträger 
zahlreicher internationaler Kla-
vierwettbewerbe in Deutschland, 
Italien, Spanien, den Niederlanden 
und Luxemburg. 

Eine rege Konzerttätigkeit führt 
ihn als Solist und Kammermusiker 
quer durch Europa und Asien wie 
u.a. Deutschland, Niederlande, 
Belgien, Italien, Spanien, Luxem-
bourg, Österreich, China oder 
Hongkong. Er gastiert regelmä-
ßig in den großen internationa-
len Konzertsälen, u.a. in der Alten 
Oper Frankfurt, dem Thürmer-Saal 
Bochum, der Berliner Philharmo-
nie, der Wuhan Concert Hall oder 
dem Konzerthaus der Provinz 
Henan / China. Als Gastdozent in 
zahlreichen Universitäten in Chi-
na beschäftigt sich Florian Koltun 
intensiv mit der musikpädagogi-
schen Arbeit und gibt weltweit 
Meisterkurse. Zurzeit unterrichtet 
er an der Musikhochschule Köln im 
Fach Klavier. Darüber hinaus arbei-
tet er als künstlerischer Berater für 
verschiedene Festspiele, Festivals 
und internationale Staatsorchester 
in Deutschland, China und Arme-
nien. 

„Ich bin derzeit noch voll und 
ganz mit Montjoie Musicale be-
schäftigt und habe bislang noch 
kein Programm für das Benefiz-
konzert erarbeiten können, aber 
mir wird auf jeden Fall noch et-
was Schönes einfallen“, so Koltun. 
Der Horizont ist allerdings schon 
gesteckt: Die Besucher erwartet 
Wiener Neujahrsklassik, Werke 
von George Gershwin, Leonard 
Bernstein, Johann Strauß sowie 
amerikanische  Filmmusik  der 
1920er bis 1950er Jahre. Mit da-
bei sein wird die Sopranistin Ale-
xandra Bentz, die bereits in über 
40 Rollen an Bühnen in ganz 
Deutschland zu sehen und zu hö-
ren war. 

„Darüber hinaus wird es weitere 
Überraschungsgäste geben“, so 
Koltun, der die Musiker gemein-
sam mit seiner Pianistenkollegin 
Xin Wang am Flügel begleiten 
wird. Koltun und Xin Wang ge-
hören seit Jahren zu den festen 
Klavierduos der internationalen 
Musikszene.

Das Konzert findet statt am Don-
nerstag, 10.01.2019, um 19:00 
Uhr, im Großen Kursaal Gemünd. 
Eventuell wird es an diesem Nach-
mittag noch weitere künstlerische 
Überraschungen geben. Das ge-
naue Programm sowie eventuelle 
Änderungen erfahren Sie in Kür-
ze auf der Homepage der Stadt 
Schleiden.                                                  ■

Benefizkonzert für das JSG Schleiden
Donnerstag, 10.01.2019 · 19:00 Uhr · Gemünd, Kurhaus

Pianistin Xing Wang wird gemeinsam mit 
Florian Koltun am Flügel zu hören sein. 
(©Künstlervermittlung Koltun)

Musical von Richard O´Brien
Let’s do the Time Warp again!
 

Brad und Janet, frisch verlobt 
und glücklich verliebt, blei-

ben durch eine Autopanne auf 
einer einsamen Landstraße lie-

gen. In einem nahe gelegenen 
Schloss bitten sie den kauzigen 
Diener, telefonieren zu dürfen. 
Sie ahnen noch nicht, dass sie 
in dieser Nacht Zeugen einer  
wundersamen Schöpfung wer-
den: Rocky erblickt das Licht der 
Welt. Dieser vom Schlossherren 
Frank´n´Furter kreierte Adonis 
wurde geschaffen, um seinem 
Meister in jeder Hinsicht zu die-
nen. Doch Rocky interessiert sich 
lieber für Janet − die Situation 
gerät außer Kontrolle ... 
 
Richard O´Briens Musical wurde 

1973 in einem kleinen Londoner 
Theater uraufgeführt und erlebte 
solch einen Zuspruch, dass die 
Show zwei Jahre später verfilmt 
wurde. Inzwischen ist die mitrei-
ßende witzig-schräge „The Rocky 
Horror Show“ längst Kult: Hits wie 
„Time Warp“ und „Touch-A, Touch 
Me“ wurden zu Ohrwürmern und 
eroberten die Welt.

Karten für diese Veranstaltung 
sind im Gemünder Parkrestau-
rant zum Preis 26,00 € / 23,00 € 
/ 20,00 € erhältlich. Schüler- und 
Jugendgruppen sowie Kurkar-

teninhaber erhalten besondere 
Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe 
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn geöffnet.                                       ■

Grenzlandtheater Aachen: The Rocky Horror Show
Samstag, 02.02.2019 · 20:00 Uhr · Gemünd, Kurhaus

Einzelkarten
Gemünder Parkrestaurant
Telefon 02444 2776

Abonnements
Andrea Ehlen
Telefon 02449 911618

Info & Karten
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Miro Honhoff hat recher-
chiert, interviewt, foto-

grafiert und die Ergebnisse in 
einem packenden Vortrag zu-
sammengestellt. Dieser findet 
am 12.02.2019 ab 19:00 Uhr 
im Ev. Gemeindezentrum „Am 
Wehr“, Dreiborner Straße 10-12, 
statt.

Über die ganze Welt verteilt, in 
allen Kulturen werden Glocken 
geläutet. In Nordwesteuropa, 
und damit auch in Schleiden 
und Umgebung, gehört das Lied 
der Glocken zu unserer abend-
ländisch-christlichen Kultur. Als 
sie noch mit der Hand gebeiert 
wurden, prägten sie den Tages-
rhythmus. So hörte jeder, wenn 
Mittag oder Abend eingeläutet 
wurde. Mönche in ihren Klöstern 
beteten, wenn die Glocke dazu 
aufrief. Bei Gefahr, wie Gewitter 
oder Kriegsdrohungen, wurde 
die Bevölkerung gewarnt. Die 
ältesten Glocken in unserer Ge-
gend stammen aus dem 14. und 
dem 15. Jahrhundert.

Um manch eine Glocke ranken 
sich Sagen und Anekdoten. Sie 
hängen fürs Auge unsichtbar in 
Kirchtürmen. Ihr Klang jedoch 
reicht weit übers Land. Oft hän-
gen mehrere Glocken in einem 
Turm. Um harmonisch zu klin-
gen, sind sie aufeinander abge-
stimmt: eine Meisterleistung der 
Glockengießer.

Weshalb und wie die Glocken im 
Gebiet der Stadt Schleiden ange-
schafft wurden, ist immer wieder 
spannend zu hören. Im Laufe der 
Geschichte wurden sie in Kriegs-
zeiten beschlagnahmt, um sie 
einzuschmelzen; in Friedenszei-
ten wieder neu gegossen, ge-
weiht und angebracht. Natürlich 
mit Inschriften und Abbildungen, 
denn sie wurden gestiftet und 
Heiligen gewidmet.

Miro Honhoff ist in die meisten 
Kirchtürme geklettert, um die 
Glocken mit ihren Verzierungen 
zu fotografieren. Auch die Kirch-
türme können Geschichten er-

zählen, denn das große Gewicht 
der schwingenden Glocken be-
lastet das Gemäuer. Manch eine 
Glocke ist schon runtergefallen. 
Und manch ein Kirchturm wurde 
zur Sicherheit umgebaut.

Wussten Sie,
• dass Beiern Schwerstarbeit ist?
• dass in Dreiborn Eisengussglo-

cken hängen?
• dass in Olef „Wassergang“, „Klo-

ckenklang“ und „Chorgesank“ 
ein Recht waren?

• dass über dem Chor in Ge-
münd 't Hermännche tönt?

• dass in Schleiden eine Glocke 
ein Geschenk aus Straßburg 
ist?

• dass in Harperscheid die Glo-
cken im Turmhelm angebracht 
sind?

• dass die evangelischen und 
katholischen Kirchen sich um 
Harmonie beim Glockenläuten 
bemühten?

Die Geschichte und Geschichten 
der Glocken einiger Kirchen und 

Kapellen im Raum Schleiden 
möchte die Referentin in ihrem 
Vortrag erzählen.                              ■

Veranstaltungstipps

Die Kirchenglocken von Schleiden und Umgebung
Dienstag, 12.02.2019 · 19:00 – 20:30 Uhr · Gemünd, Ev. Gemeindezentrum

Geschichtsforum Schleiden e.V.
Siegfried Scholzen
Telefon 02445 1884 
redaktion@gf-sle.de 
www.gf-sle.de 

Info

Glocken im Kirchturm der Schlosskirche 
Schleiden. (© Miro Honhoff)

Mit Pellets in die  
Zukunft investieren
Jetzt noch attraktive Geschenke sichern

* 2 t Pellets geschenkt (im Wert von rund 500 €) beim Kauf einer Pelletheizung inkl. Lagersystem bis zum 30.04.2019 über 
einen Fachpartner der Neue Wärme Eifel und bei Bestellung der Pellets über den beteiligten Pellethändler Schneifel Pellets.

Bei Umstieg auf eine Pelletheizung  
mit Brennwerttechnik  
sparsam & effizient heizen  
und hohe Förderungen sichern.

Neue Wärme Eifel |  Hartmut Klein
Neuhof 74, 53940 Hellenthal-Udenbreth
Tel. +49 (0)2448 / 71 25 76
info@neuewaerme.de
www.neuewaerme.de

+ 2 t 
Pellets

  geschenkt! *

Heizung 
kaufen

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start in 2019!
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Großer TerminkalenderVeranstaltungskalender

Regelmäßige Veranstaltungen im 
Januar & Februar
täglich  
„Knorrige Eichen, bunte Spechte und spannende Waldgeschichte(n)“
Thematischer Schwerpunkt der Ausstellung sind die an das Tor angrenzen-
den Eichenwälder mit ihren besonderen Pflanzen und Tieren. Die histori-
sche Waldnutzung ist unter anderem durch einen begehbaren Kohlenmei-
ler erlebbar.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstraße 6, Öffnungszei-
ten: April bis Oktober täglich 9:00 - 13:00 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr, No-
vember bis März täglich 10:00 - 13:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr Kosten: 
frei Info: 02444 2011, nationalparktor@nordeifel-tourismus.de, www.natu-
erlich-eifel.de   

Geländeführungen auf der ehemaligen „NS-Ordensburg Vogelsang“
Zertifizierte Referentinnen und Referenten der Akademie Vogelsang IP 
erläutern Ihnen fundiert und auf ihre jeweils persönliche Art den histori-
schen Ort. Sie erhalten Einblick in einige sonst geschlossene Innenräume. 
Für Mobilitätseingeschränkte und Personen mit Kinderwagen ist der Rund-
gang eingeschränkt begehbar; kurze Teilstrecken bis 10 Prozent Steigung/
Gefälle.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, täglich um 
14:00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch um 11:00 Uhr Dauer: 
ca. 90 Minuten Kosten: 8 EUR, ermäßigt 6 EUR, Kinder unter 13 Jahren frei, 
Parken 4 EUR Info: 02444 915790, 
info@vogelsang-ip.de, www.vogelsang-ip.de 

Wildnis(t)räume
Die barrierefreie, mehrsprachige und kindgerechte Erlebnisausstellung 
„Wildnis(t)räume“ bringt den Besuchern die Besonderheiten des Natio-
nalparks näher. Spannende Perspektivwechsel und Überraschungseffekte 
warten auf Sie. Spüren Sie die Dynamik der Natur und nehmen Sie sich Zeit 
zum Innehalten und Staunen. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, täglich 10:00-
17:00 Uhr Führungen: täglich ohne Voranmeldung um 14:00 Uhr, an Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen auch um 11:00 Uhr Eintritt: 8 EUR, ermäßigt 
4 EUR, Führung zzgl. 2 EUR zum Eintritt Info: 02444 915740, info@national-
parkzentrum-eifel.de, www.nationalparkzentrum-eifel.de 

„Bestimmung: Herrenmensch. NS-Ordensburgen zwischen Faszinati-
on und Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl von Text-, Video-, Bilddokumenten 
und Objekten bietet neue Perspektiven auf die Geschichte der Menschen, 
die in Vogelsang in der NS-Zeit handelten und lebten und ermöglicht so 
einen Blick auf das Leben in der NS-Ordensburg und die »fatale Attraktion« 
des Nationalsozialismus. Hinweis: Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung 
eines Erwachsenen, 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherinformation, täglich 10:00-
17:00 Uhr, Führungen samstags, sonntags und an Feiertagen ohne Voran-
meldung um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr Eintritt: 8 EUR, ermäßigt 4 EUR, Füh-
rung: 12 EUR, ermäßigt 6 EUR (inkl. Ausstellungseintritt und Headset) Info: 
02444 915790, info@vogelsang-ip.de, www.vogelsang-ip.de 

montags  
Spirit Walking
60 Minuten Nordic-Walking, anschließend 45 Minuten geführte Meditation 
im Seminarhaus „Heartpower“. Mitzubringen sind Outdoorbekleidung und 
Nordic-Walking-Stöcke, für die Meditation bequeme Kleidung und Sauna- 
oder Strandtuch
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Seminarhaus „Heartpower“, Marienplatz 15, 19:00 
- 21:00 Uhr Kosten: 20 EUR pro Abend Info & Anmeldung: 0179 4912528

montags bis freitags 
Ausstellung „Tradition trifft Moderne (bis 18.01.2019)
Bilder aus dem Archiv des Fördervereins Maler der Eifel und der in Mon-
schau ansässigen Künstlerin Petra Heggen.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Rathaus, Mo. - Fr. 7:45 - 12:30 Uhr, Do. 14:00 - 
18:00 Uhr Kosten: frei Info: 02445 89-314 

Ausstellung „Monika Wienges & Peter Hodiamont †: vorBILDlich“ im 
Rathaus (ab 30.01.2019)
Doppelausstellung der Künstlerin Monika Wienges und ihres verstorbenen 
Mentors Peter Hodiamont. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Rathaus, Mo. - Fr. 7:45 - 12:30 Uhr, Do. 14:00 - 
18:00 Uhr. Kosten: frei Info: 02445 89-314

donnerstags 
Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Gemüse, Käse, Frischfisch, Geflü-
gel, Eier und Feinkost.  
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Innenstadt, 8:00 - 18:00 Uhr

Wanderung mit dem Eifelverein, Ortsgruppe Gemünd
Wöchentliche Wanderung im Großraum Gemünd und Nationalpark Eifel 
unter der abwechselnden Leitung der Wanderführer Irene Heinrichs, Hel-
mut Keutgen, Heinz-Peter Weims und Walter Wergen. Bürger/innen und 
Gäste unserer Stadt sind herzlich willkommen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstr. 6, 14:00 Uhr außer 
an Feiertagen 

freitags  
Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, Käse, Gemüse, Obst, Blumen 
und Pflanzen sowie griechische Spezialitäten. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Bereich Marienplatz, 8:00 - 18:00 Uhr

freitags und sonntags 
Ausstellung von Azar Esmaeili
„Wo ist dein Platz in dieser Welt - ist dort Frieden?“ lautet der Titel der Aus-
stellung der iranischen Künstlerin Azar Esmaeili.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Galerie Eifel Kunst, 14:00 bis 18:00 Uhr   
Kosten: frei Info: 0157 36941876

samstags, sonntags 
Zwischenspiel (27.01. – 23.02.)
Mit der Gruppe RFA Rheinische Fraktionsausstellung 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung. Kosten: Erwachsene 2 EUR, Kinder un-
ter 18 Jahre 1,50 EUR, Senioren/Behinderte 1 EUR, Kinder unter 10 Jahre 
frei Info: 02445 911250, emhermanns@online.de, www.kunstforumeifel-
gemuend.de 

Bilder für über’s Sofa - Ein Kunstmarkt (bis 23.02.)
Ort & Uhrzeit: Gemünd, KunstForumEifel, Dreiborner Straße 22, 13:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung. Kosten: Erwachsene 2 EUR, Kinder un-
ter 18 Jahre 1,50 EUR, Senioren/Behinderte 1 EUR, Kinder unter 10 Jahre 
frei Info: 02445 911250, emhermanns@online.de, www.kunstforumeifel-
gemuend.de 

freitags, samstags, sonntags 
Veranstaltungen auf dem Sternwarten-Gelände Vorgelsang IP
Beobachten Sie den Nachthimmel über dem Nationalpark Eifel mit Teles-
kopen und Ferngläsern und erleben Sie ein einmaliges Naturerlebnis. 
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Sternenwanderung am Nachthimmel
Fr. 11.01.2019 18:00 - 20:00 Uhr · 20:30 - 22:30 Uhr   
  23:00 - 01:00 Uhr
Sa. 12.01.2019 01:30 - 03:30 Uhr 
Sa. 12.01.2019 18:00 - 20:00 Uhr · 20:30 - 22:30 Uhr 
  23:00 - 01:00 Uhr
So. 13.01.2019 01:30 - 03:30 Uhr
Mo.  21.01.2019  00:00 - 07:00 Uhr 
  (totale Mondfinsternis)
Fr. 25.01.2019 19:00 - 21:00 Uhr · 21:30 - 23:30 Uhr 
Sa. 26.01.2019 00:00 - 02:00 Uhr 
Sa. 26.01.2019 19:00 - 21:00 Uhr · 21:30 - 23:30 Uhr 
So. 27.01.2019 00:00 - 02:00 Uhr

Fr. 01.02.2019 19:00 - 21:00 Uhr · 21:30 - 23:30 Uhr 
Sa. 02.02.2019 00:00 - 02:00 Uhr 
Sa. 02.02.2019 19:00 - 21:00 Uhr · 21:30 - 23:30 Uhr 
So. 03.02.2019 00:00 - 02:00 Uhr
Fr. 22.02.2019 19:30 - 21:30 Uhr · 22:00 - 24:00 Uhr 
Sa. 23.02.2019 00:30 - 02:30 Uhr 
Sa. 23.02.2019 19:30 - 21:30 Uhr · 22:00 - 24:00 Uhr
Ort: Schleiden, Vogelsang IP, Sternwarte, Anmeldung: im Vorfeld erforder-
lich Kosten: Erwachsene 15 EUR, Kinder 7,50 EUR, Kinder bis 12 Jahre in Be-
gleitung eines Erwachsenen frei. Parken: außerhalb am Kreisverkehr Vogel-
sang kostenlos (500 m Fußweg), Parken am Sternwartengelände ist nur in 
Ausnahmefällen möglich Info: 0221 44900586, info@sterne-ohne-grenzen.
de, www.sterne-ohne-grenzen.de

samstags  
Rangertour Gemünd
Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor allem durch Eichenwälder 
auf die Höhen des Kermeters. Aufgrund der Steigungen ist die Tour mittel-
schwer bis schwer und nicht für Kleinkinder und Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 11:00 - 14:00 Uhr Kosten: frei 
Veranstalter: Nationalpark Eifel Info: 02444 951071, www.nationalpark-
eifel.de 

sonntags  
Rangertour: Vogelsang-Wollseifen-Route
Ranger begleiten Sie von den Vogelsang-Gebäuden aus durch naturnahe 
Wälder über den Neffgesbach zur Wüstung Wollseifen. Die Bewohner die-
ser ehemaligen Ortschaft mussten 1946 der militärischen Nutzung wei-
chen. Die etwa 6,5 Kilometer lange Strecke mit einem steilen Anstieg ist 
auch für geländegängige Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, am Rangerhut bei der Besucherin-
formation, 13:00 - 16:00 Uhr Kosten: frei Veranstalter: Nationalpark Eifel 
Info: 02444 951071, www.nationalpark-eifel.de 

Rangertour: Wilder Kermeter
Die Tour führt über ebene und feste Wege durch den barrierefreien Natur-
Erlebnisraum Wilder Kermeter mit majestätischen Baumriesen und histori-
schen Köhlerplätzen. Sie gewinnen einen ersten Eindruck von der entste-
henden Wildnis im Nationalpark Eifel. Die Tour ist für Menschen mit und 
ohne Behinderung sowie für Kinderwagen geeignet. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Rastplatz Kermeter an der L15, 13:00 - 16:00 Uhr 
Kosten: frei Veranstalter: Nationalpark Eifel Info: 02444 951071, www.
nationalpark-eifel.de

Veranstaltungskalender Januar 
Donnerstag, 03.01.2019 
Familientag im Nationalpark Eifel
Auf kleinen Wanderungen von etwa vier Kilometern Länge erwartet alle na-

turbegeisterten Mädchen und Jungen zusammen mit ihren Familien ein 
etwa 3-stündiges, kostenfreies Mitmach-Programm zu unterschiedlichen 
Themen.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 14:00 Uhr Anmeldung: spätes-
tens bis einen Werktag vorher erforderlich Info & Anmeldung: 02444 95-
100, info@nationalpark-eifel.de, www.nationalpark-eifel.de 

Sonntag, 06.01.2019 
Sonderführung: Tiere im Nationalpark-Zentrum
Gemeinsam schauen wir uns die Tierpräparate in der Erlebnisausstellung 
„Wildnis(t)räume“ genau an und versuchen herauszufinden, welche Taktik 
die Tiere haben, um der Kälte im Eifelwinter zu entkommen. Empfehlens-
wert für Familien mit Kindern bis 14 Jahre. Dauer: circa 1,5 Stunden.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherzentrum, 14:00 Uhr Kos-
ten: 2 EUR zzgl. Eintritt in die Ausstellung Info: 02444 915740, info@natio-
nalparkzentrum-eifel.de, www.nationalparkzentrum-eifel.de 

Hallenfußball-Stadtmeisterschaft
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Dreifach-Turnhalle am Städt. Johannes-Sturmi-
us-Gymnasium Schleiden, ab 10:00 Uhr Kosten: frei Info: 02485 911101 
Veranstalter: Stadtsportbund Schleiden Ausrichter: SG Bronsfeld/Ober-
hausen

Donnerstag, 10.01.2019 
Benefizkonzert für das Städtische Johannes-Sturmius-Gymnasium 
Schleiden
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 19:00 Uhr
Siehe auch Artikel Seite 34
 

MAREN BENENS · Rechtsanwältin

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Verkehrsrecht 
Straf- und  Ordnungswidrigkeitenrecht

INTERESSENSCHWERPUNKTE: Kaufrecht · Opfer-
hilfe · Schadenersatz- und Schmerzensgeldrecht

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Arbeitsrecht und 
Sozialrecht

INTERESSENSCHWERPUNKTE: Schwerbehinderten-
recht · Miet- und Wohnungseigentumsrecht · 
Erbrecht

PETER BENENS · Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE: Erbrecht 
Familienrecht · Rentenversicherungsrecht

INTERESSENSCHWERPUNKTE: Betreuungsrecht · 
Forderungseinzug und Inkasso

KLAAS SENNEKOOL · Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Blankenheim · Köln
Tel. 02449 - 278
www.benens.de
info@benens.de

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes, neues Jahr.
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Sonntag, 13.01.2019 
Halbtagswanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Winterwanderung auf begehbaren Wegen mit Wanderführer Georg Ger-
hards mit Einkehr nach der Wanderung. 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 13:15 Uhr Kosten: frei 
Info: 02485 911101 

Neujahrskonzert des Landespolizeiorchesters NRW
Die Besucher erwartet ein Konzert der Spitzenklasse. Die mehr als 40 
Polizeimusiker, die in blauen Uniformen musizieren, haben mit den ver-
gangenen acht Auftritten in Gemünd bereits mehr als 30.000 Euro für die 
Hilfsgruppe Eifel eingespielt. Auch dieses Konzert ist zugunsten der Hilfs-
gruppe Eifel.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 17:00 Uhr, Einlass: 16:00 Uhr Kosten: 
VVK 12 EUR, AK 15 EUR Info & Karten: 02444 2776 (Parkrestaurant Ge-
münd), 02444 914291 (Buchhandlung Wachtel Gemünd)

Freitag, 18.01.2019 
Nordic Walking mit dem Eifelverein Gemünd 
Mit Gisela Kintrup für Mitglieder und Nichtmitglieder. Die Strecke umfasst 
ca. 10 km.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Nationalpark-Tor, 15:00 Uhr Kosten: frei Info: Gi-
sela Kintrup, 02445 7950

We Rock Queen – Tribute Concert
Mit We Rock Queen hat sich eine außergewöhnliche Konzertproduktion 
etabliert, die es sich zum Ziel gesetzt hat, die Musik der britischen Rockle-
gende Queen in höchster Qualität und mit geradezu mitreißender Spiel-
freude zu interpretieren. Losgelöst von rein optischen Effekten setzt "We 
Rock Queen" den Schwerpunkt der Tribute-Show auf die authentische 
Wiedergabe der Songs - musikalisch sehr nah am Original, aber dennoch 
mit einem erkennbar eigenen Stil. "We Rock Queen" interpretieren in ei-
nem ca. 2,5 - 3-stündigen Konzert die bekanntesten Songs von Queen, 
einer Band, die damals, wie heute die Musikwelt bewegt und sie bis heute 
geprägt hat. Tickets im Vorverkauf erhältlich im Nationalpark-Tor Gemünd, 
Gemünder Parkrestaurant, Buchhandlung Wachtel Gemünd, Postagentur 
Gemünd.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr Kosten: VVK 26 EUR / AK 29 
EUR Info: 02444 2776

Dienstag, 22.01.2019 
Bewegungsübungen im Alter
Mit Bertha Hilgers. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim neben der kath. Kirche, 14:30 Uhr Kos-
ten: freiwillig Info: 02444 2107

Samstag, 26.01.2019 
Spezielle Ranger-Themenführung: Winterwanderung
Erleben Sie bei dieser mittelschweren Wanderung die Winterstimmung im 
Herzen des Nationalparks. Nicht für Kinderwagen geeignet. Dauer circa 4-5 
Stunden.
Ort & Uhrzeit: Parkplatz gegenüber der Kermeterschänke in Wolfgarten, 
10:00 Uhr Info: 02444 951071, info@nationalpark-eifel.de, www.national-
park-eifel.de

Mittwoch, 30.01.2019 
Vernissage der Ausstellung „Monika Wienges & Peter Hodiamont †: 
vorBILDlich“
Eröffnung der Doppelausstellung der Künstlerin Monika Wienges und ih-
res verstorbenen Mentors Peter Hodiamont.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Rathaus, 16:00 Uhr Kosten: frei Info: 02445 89-
314
Siehe auch Artikel Seite 25

Februar

Samstag, 02.02.2019 
Grenzlandtheater Aachen: The Rocky Horror Show
Richard O´Briens Musical wurde 1973 in einem kleinen Londoner Theater 
uraufgeführt und erlebte solch einen Zuspruch, dass die Show zwei Jahre 
später verfilmt wurde. Inzwischen ist die mit reißende witzig-schräge „The 
Rocky Horror Show“ längst Kult: Hits wie „Time Warp“ und „Touch-A, Touch 
Me“ wurden zu Ohrwürmern und eroberten die Welt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, 20:00 Uhr Kosten: ab 20 EUR / Schüler 
ab 17 EUR Info: 02444 2776
Siehe auch Artikel Seite 34

Sonntag, 03.02.2019 
Halbtagswanderung mit dem Eifelverein Dreiborn
Winterwanderung auf begehbaren Wegen mit Wanderführer Edmund 
Stoff mit Einkehr nach der Wanderung. 
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Parkplatz am Jugendheim, 13:15 Uhr Kosten: frei 
Info: 02485 529 

Sonderführung: Wasser im Nationalpark-Zentrum 
Warum brauchen Pflanzen Wasser? Welche Tiere trinken fast nie in ihrem 
Leben? Was lebt in den Bächen der Eifel? Und wie wirken sich die Talsper-
ren auf die Natur aus? Rund um`s Wasser geht es bei dieser Rangerfüh-
rung in der Ausstellung. Dauer circa 1,5 Stunden.

Ort & Uhrzeit: Schleiden, Vogelsang IP, Besucherzentrum, 14:00 Uhr Kos-
ten: 2 EUR zzgl. Eintritt in die Ausstellung Info: 02444 915740, info@natio-
nalparkzentrum-eifel.de, www.nationalparkzentrum-eifel.de

Dienstag, 12.02.2019 
Vortrag: Die Kirchenglocken von Schleiden und Umgebung
Miro Honhoff hat recherchiert, interviewt, fotografiert und die Ergebnisse 
in einem packenden Vortrag zusammengestellt. 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Ev. Gemeindezentrum, Dreiborner Straße 10-12, 
19:00 Uhr Info: 02445 1884
Siehe auch Artikel Seite 35

Mittwoch, 13.02.2019 
Halbtagswanderung mit dem Eifelverein Schleiden
Runde um Sieberath von ca. 9 Kilometern mit Wanderführer Rainer Fay-
monville.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Parkplatz Driesch, 13:20 Uhr Kosten: frei, ggf. 
Mitfahrpauschale Info: 02445 957478

Veranstaltungskalender

Herr Franz Josef Heinen, Harperscheid, Harperscheid 42, 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 24. Januar 2019

Herr Werner Feind, Gemünd, Tilsiter Straße 1, 
zur Vollendung seines 90. Lebensjahres am 1. Februar 2019

Frau Anneliese Kehren, Gemünd, Maisbergstraße 28, 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 1. Februar 2019

Frau Wilhelmine Kesper, Schleiden, Vorburg 16, 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 1. Februar 2019

Frau Dorothea Göbgen, Gemünd, Bruchstraße 29, 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 2. Februar 2019

Herr Rudolf Kehren, Gemünd, Maisbergstraße 28, 
zur Vollendung seines 90. Lebensjahres am 3. Februar 2019

Herr Alojzij Vogrin, Gemünd, Neustraße 11, 
zur Vollendung seines 90. Lebensjahres am 8. Februar 2019

Wir gratulieren im Januar und Februar
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Sonntag, 06.01.2019 
Prinzenproklamation der KG blau-weiß 
Schleiden e.V.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Mensa Realschule, ab 
14:11 Uhr
Info: nonie.eifel@t-online.de

Sonntag, 13.01.2019 
Standquartiereröffnung der Ringgemein-
schaft Altkreis Schleiden
Veranstalter: KG Olefer Jecken e.V. Schleiden
Ort & Uhrzeit: Grenzlandhalle Hellenthal, ab 
9:00 Uhr

Freitag, 08.02.2019 
Kostüm- und Mottositzung der KG Olefer 
Jecken e.V.
Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfgemein-
schaftssaal, Trierer Straße, 19:33 Uhr

Männerfreitag der KG Rot-Weiß de Morhah-
ne e.V.
Ein Freitag nicht nur für Männer!
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 21:00 Uhr

Samstag, 09.02.2019 
Große Sitzung der KG blau-weiß Schleiden 
e.V.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Aula der Astrid-Lind-
gren-Schule, ab 19:11 Uhr
Info: nonie.eifel@t-online.de

Kostümsitzung in Dreiborn
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 19:33 Uhr
Kartenvorverkauf: Samstag, 19.01.2019 ab 
20:00 Uhr in der Gaststätte Kaspar
Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Sonntag, 10.02.2019 
Kindersitzung der KG Olefer Jecken e.V. 
Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfgemein-
schaftssaal, Trierer Straße, 14:11 Uhr

Kostümsitzung in Dreiborn
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 16:11 Uhr
Kartenvorverkauf: Samstag, 09.02.2019 ab 
20:00 Uhr in der Gaststätte Kaspar
Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Samstag, 16.02.2019 
Sitzung für Senioren und Menschen mit 
Handicap 
Veranstalter: KG blau-weiß Schleiden 1977 e.V.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Mensa Realschule, ab 
14:11 Uhr
Info: nonie.eifel@t-online.de

Große Kostümsitzung der KG Rot-Weiß de 
Morhahne e.V.
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 19:30 Uhr

Karnevalssitzung in Oberhausen
Ort & Uhrzeit: Oberhausen, Dorfsaal, Trierer 
Str., Einlass 19:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf: Sonntag, 03.02.2019 ab 9:00 
Uhr im Dorfsaal, Karten 14,00 € 
Info: stephanhuebner84@gmail.com

Sonntag, 17.02.2019 
Kindersitzung der KG blau-weiß Schleiden 
e.V.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, Mensa Realschule, ab 
14:11 Uhr
Info: nonie.eifel@t-online.de

Kindersitzung der KG Rot-Weiß Gemünd e.V.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, großer 
Kursaal, 14:00 Uhr
Info: cl.lenzen@gmx.de

Kindersitzung in Dreiborn
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 14:11 Uhr
Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Freitag, 22.02.2019
Prinzentreffen der Ringgemeinschaft Alt-
kreis Schleiden
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 19:30 Uhr
Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Samstag, 23.02.2019
Große Prunk- und Kostümsitzung der KG Rot-
Weiß Gemünd e.V.
Kartenvorverkauf: Restaurant Dahmen am 
09.02.2019, geöffnet ab 11:11 Uhr, Verkauf ab 
14:11 Uhr
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Kurhaus, großer Kur-
saal, Einlass 19:00 Uhr
Info: cl.lenzen@gmx.de

Sonntag, 24.02.2019
Kindersitzung der KG Rot-Weiß de Morhahne 
e.V.
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 14:11 Uhr

Donnerstag, 28.02.2019
Möhneball der KG Rot-Weiß Gemünd e.V.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Festzelt auf dem 
Marienplatz, Beginn 16:00 Uhr
Info: cl.lenzen@gmx.de

Freitag, 01.03.2019
Karnevalsumzug in Ettelscheid
Anschließend „After Zoch Party“.
Ort & Uhrzeit: Ettelscheid, 14:11 Uhr

Samstag, 02.03.2019
Karnevalszug der KG blau-weiß Schleiden 
e.V.
Anschließende Zugauflösung an der Aula der 
Astrid-Lindgren-Schule.
Ort & Uhrzeit: Schleiden, ab 14:11 Uhr
Info: nonie.eifel@t-online.de

Kinderdisco der KG Rot-Weiß Gemünd e.V. 
mit Uwe Reetz 
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Festzelt auf dem 
Marienplatz, 16:00 Uhr
Info: cl.lenzen@gmx.de 

Karnevalskostümparty in Dreiborn mit 
Prämierung
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 20:11 Uhr
Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Kostümball der KG Rot-Weiß de Morhahne 
e.V.
Ort & Uhrzeit: Herhahn, Bürgerhaus, 20:30 Uhr

Sonntag, 03.03.2019
Karnevalszug der KG Rot-Weiß de Morhahne 
e.V.
Die anschließende „After Zoch Party“ findet im 
Bürgerhaus in Herhahn statt.
Ort & Uhrzeit: ab 13:00 Uhr Aufstellung in 
Morsbach, Beginn 14:11 Uhr

„Jugend in der Bütt“ in Dreiborn
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, Saal Hilgers, 19:33 Uhr
Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Montag, 04.03.2019
Rosenmontagszug der KG Rot-Weiß Ge-
münd e.V.
Die anschließende „After Zoch Party“ findet im 
Festzelt am Marienplatz statt.
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Festzelt auf dem 
Marienplatz, 14:11 Uhr
Info: cl.lenzen@gmx.de 

Rosenmontagszug in Dreiborn 
Die anschließende „After Zoch Party“ findet im 
Saal Hilgers statt.
Ort & Uhrzeit: Dreiborn, 14:11 Uhr
Info: info@vereinsbund-dreiborn.de

Dienstag, 05.03.2019 
Seniorenkarneval in Gemünd
Ort & Uhrzeit: Gemünd, Pfarrheim neben der 
kath. Kirche, 14:30 Uhr
Kosten: Freiwilliger Betrag für Kaffee und 
Kuchen.
Info: 02444 2107
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FÜR DIE FESTTAGE UND 
DAS NEUE JAHR 

WÜNSCHEN WIR ALLES GUTE.

Wir wollen mit Sicherheit dazu beitragen.

Immer da. Immer nah.

Geschäftsstellenleiter André Steinborn
Eifel-Ardennen-Platz 16 · 53937 Gemünd

Telefon 02444 911020
andre.steinborn@gs.provinzial.com

Geschäftsstellenleiter Jörg Mayr
Blumenthalerstraße 20 · 53937 Schleiden

Telefon 02445 911096
joerg.mayr@gs.provinzial.com

Hunderte „Gebrauchte“ bei Autohaus Herten Eifel
Breites Angebot für Mercedes-Fahrer in Schleiden-Olef
„Wir haben immer 25 Gebrauchtwagen vor Ort – zudem 
können wir aus hunderten Jahresfahrzeugen von Merce-
des-Benz das passende Modell für unsere Kunden heraus-
fi ltern.“ Verkaufsleiter Michael Esser stellt heraus, dass das 
Autohaus Herten Eifel GmbH weit mehr als Neuwagen zu 
bieten hat.

Verkaufsleiter Michael Esser: „Wir sehen uns als Dienstleis-
ter rund um das Thema Mobilität.“ Neben Esser kümmern 
sich Norman Gerlach (Pkw gebraucht), Céline Scheidt (Pkw 
Neuwagen), Michael Drews (Transporter Neuwagen) und 
der Auszubildende Yannik Andres (Automobilkaufmann) 
um die individuellen Wünsche der Kunden. „Durch das 
breite Spektrum können wir die Anforderungen unserer 
Kunden sehr zügig erfüllen und innerhalb von zehn bis 14 
Tagen einen geeigneten Wagen bereitstellen“, versichert 
Esser.

„Zum Jahresende wollen wir unseren Kunden für ihre Treue 
und ihr Vertrauen danken und versichern auch im neuen 
Jahr stetig hohen Service und beste Qualität unter Beweis 
zu stellen“, erklärt der Verkaufsleiter. Schließlich sei der 
persönliche Kontakt zu bestehenden und künftigen Merce-
des-Fahrern bei aller professionellen Betreuung das A und 
O für deren Zufriedenheit.

Weihnachtsaktion:
Ja, ist denn heut schon Weihnachten? Wenn es nach uns geht schon! Das 
Autohaus Herten ist in Weihnachtsstimmung und hält tolle Geschenke für 
Sie bereit.

Beim Kauf eines sterneklassigen Jahreswagens erhalten Sie noch bis zum 
31. Januar 2019: 
• einen Werkstattgutschein im Wert von 250 Euro
• einen Tankgutschein im Wert von 250 Euro und 5 Fahrzeugwäschen gratis!

Besuchen Sie uns jetzt in Ihrem Mercedes-Benz Autohaus Herten in Schlei-
den-Olef, suchen Sie sich Ihren jungen Lieblingsstern aus und feiern Sie 
schon heute Weihnachten. 

Autohaus Herten-Eifel
Schneifelstraße 36
53937 Schleiden · Telefon +49 2445 85148-0

Kölner Straße 30
53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de


